
From: Elisabeth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elisabeth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stoschus-Schumann, Christina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stoschus-Schumann, Christina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stoschus-Schumann, Christina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bora Coskun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bora Coskun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bora Coskun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Melanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Melanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Goetz Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Goetz Wolff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Goetz Wolff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita OULATTO
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: W. Peel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

W. Peel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: W. Peel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Udelhoven
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Udelhoven 
Belgien 
___ 

Hinweis: Elisabeth Udelhoven hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus Einberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus Einberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus Einberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liane Freudenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liane Freudenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Liane Freudenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Mazarin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Mazarin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Mazarin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: joh.dieter albracht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Georg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Wöss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Wöss 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günther Wöss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maria tophinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maria tophinke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: maria tophinke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Salis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rita Salis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rita Salis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagensonner, Erich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagensonner, Erich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagensonner, Erich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim-Frieder Harnisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim-Frieder Harnisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim-Frieder Harnisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Beitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Beitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Beitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Pietsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Pietsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Pietsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Nensa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Nensa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix Nensa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Waltl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Waltl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Waltl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Wiedebusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Wiedebusch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Wiedebusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Wolf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmut Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Kronabether
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Kronabether 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christoph Kronabether hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Grundmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grundmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernard Tomac
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

lassen sie uns endlich die Welt in das Vertrauen, Fülle Paradigma überführen, welches
eindeutig das ist und das Angst, Mangle, Kontrolle Paradigma verlassen. 

Was sich damit sagen will, berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich
der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernard Tomac 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernard Tomac hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peters
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peters 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peters hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: franz Jurasek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf 

Franz Jurasek 
Österreich 
___ 
Austria 
Hinweis: franz Jurasek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Prokop
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Prokop 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Prokop hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schilling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schilling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Kolb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Kolb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Kolb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Noll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Noll 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michaela Noll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jasmine fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jasmine fritz 
Italien 
___ 

Hinweis: jasmine fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Garras
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: philipp ammon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

philipp ammon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: philipp ammon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Conrad willibrord
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Conrad willibrord 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Conrad willibrord hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Panholzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Panholzer 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Doris Panholzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Flügel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Flügel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Flügel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Böhm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Böhm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: v. Rosen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

v. Rosen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: v. Rosen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Krauss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Rosenkranz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Rosenkranz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ernst Rosenkranz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leonhard Stöckle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leonhard Stöckle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leonhard Stöckle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tietgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tietgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tietgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina Ruf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabrina Ruf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabrina Ruf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Radecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lars Wenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lars Wenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lars Wenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller Erika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leyrat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leyrat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leyrat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Schachtner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Schachtner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Schachtner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Thaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Thaler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karin Thaler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gwendolyn Stort
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gwendolyn Stort 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gwendolyn Stort hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ilse ertl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Hauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Hauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Hauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Hechler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Hechler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Hechler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Grosser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Grosser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Grosser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Barnick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Barnick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Barnick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Patzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Patzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Patzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulf Schimmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulf Schimmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulf Schimmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Hartmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guenter Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-G. Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl-G. Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl-G. Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nico Schumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nico Schumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nico Schumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Fischleder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Fischleder 
Österreich 
___ 

Hinweis: Regina Fischleder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doßmann, Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doßmann, Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Doßmann, Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: adi gerdell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: terese serchulmeist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

terese serchulmeist 
Österreich 
___ 

Hinweis: terese serchulmeist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Nemluwil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Nemluwil 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Nemluwil hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Gründel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Gründel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hermann Gründel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ida Travnicek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ida Travnicek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ida Travnicek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alex 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alex hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Eggelsmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Elisabeth Eggelsmann Eggelsmann 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Elisabeth Eggelsmann Eggelsmann ] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Horst.Filzwieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Horst.Filzwieser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr.Horst.Filzwieser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malte Sandhove
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Malte Sandhove 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Malte Sandhove hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Rockel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Rockel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Rockel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Bauwens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Bauwens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Bauwens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.pilling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

carmen 
Spanien 
___ 

Hinweis: carmen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Hölzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Hölzl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Hölzl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Demian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Demian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Demian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Moll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Moll 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Moll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Page Sigrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Page Sigrid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Page Sigrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: doris schroeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

doris schroeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: doris schroeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Jelinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KAlke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Kräuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Kräuter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Kräuter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alenka Furlan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kalina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reimund Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reimund Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reimund Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Immo Zetzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Immo Zetzmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Immo Zetzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Menke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christel Menke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christel Menke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Wegscheider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Wegscheider 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Wegscheider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kuhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adolf Russ
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adolf Russ 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabelle Bober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabelle Bober 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabelle Bober hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Emma Wulf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Eissler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Wernicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eberlin Alain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eberlin Alain 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eberlin Alain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinwald Pummer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Stimmel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lutz Hauck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dindas Manuel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Reumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Reumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Reumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: k.weitzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

k.weitzmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: k.weitzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Weiß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Weiß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Weiß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerschgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthies, Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Matthies, Paul 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 

Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Heine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Heine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Heine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rubik Margarete
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Guenther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Guenther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Guenther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karcisky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wahrer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Sieland-Hirschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Bogensperger, BA
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Damaris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Blümer 
Deutschland

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Relups Duda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Relups Duda 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Relups Duda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Harms
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sören Harms 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Harms hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Centa Winter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Centa Winter 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Beham
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Beham 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hubert Beham hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Rosika Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zerbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zerbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zerbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jachs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Drews
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Drews 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Drews hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Günter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Günter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Günter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi Bodden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Willi Bodden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Willi Bodden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Johannes Kalcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Johannes Kalcher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mag. Johannes Kalcher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Gerhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Gerhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Gerhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Gurmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Gurmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Gurmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malgosia Bilderberge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Schnell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Schnell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Schnell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karlo Gertraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Remigius Höck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--HöcK Remigius 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Lauchart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Lauchart 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerd Lauchart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner-Fürst Johanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Johanna Wagner-Fürst 
Österreich 
___ 

Hinweis: 
Johanna Wagner-Fürst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Seiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Seiler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Seiler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Rachor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Rachor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Rachor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Weger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Weger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Weger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jäcklein, Almut-Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bianca Bretträger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bianca Bretträger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bianca Bretträger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Stempfhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Stempfhuber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Stempfhuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Kolb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schuh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schuh 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Schuh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Betzing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Betzing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Betzing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elsbeth Bocksch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elsbeth Bocksch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elsbeth Bocksch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Fiedler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Fiedler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Fiedler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manon Maresch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manon Maresch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manon Maresch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Janssen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Janssen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Smejkal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herwig Weihbold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Düppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Düppel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Düppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Grimm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S.Grimm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S.Grimm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herlinde Nagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herlinde Nagel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herlinde Nagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rafael Ohrt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rafael Ohrt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rafael Ohrt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: winni Bönisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

winni Bönisch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: winni Bönisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hillen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hillen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hillen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Schädler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Schädler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Schädler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jennifer Schwardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jennifer Schwardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jennifer Schwardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Leuchten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Marianne Leuchten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Leuchten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diana 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerda Lackerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerda Lackerer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerda Lackerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jo_si
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jo_si 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jo_si hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Lengger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Lengger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Lengger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Erlend Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maximilian Rebensburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maximilian Rebensburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maximilian Rebensburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Eifländer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Michael Eifländer 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Michael Eifländer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stritzl E.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stritzl E. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stritzl E. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Staudinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Staudinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Reinhard Staudinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Hölscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Hölscher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Hölscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Bartling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angela Bartling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angela Bartling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Krivec
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Krivec 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexandra Krivec hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Ebnet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Ebnet 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Ebnet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Hermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Hermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Klose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Klose 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manfred Klose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Bannach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Bannach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Bannach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bleiholder Jürgen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bleiholder Jürgen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bleiholder Jürgen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Meye
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Meye 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Meye hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Maria Sailer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Maria Sailer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Maria Sailer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Wrede
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Wrede 
Spanien 
___ 

Hinweis: Werner Wrede hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roessler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roessler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roessler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Hub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Hub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jelle van der Schuit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jelle van der Schuit 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Jelle van der Schuit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K.M.Sowa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K.M.Sowa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K.M.Sowa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Altwein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Altwein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Altwein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Schmittner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario Schmittner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mario Schmittner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Grabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Marcus Grabe] 
[Bulgarien] 
___ 

Hinweis: Marcus Grabe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Kiebjieß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Kiebjieß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Kiebjieß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Krabbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Krabbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Krabbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Hentz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Mein persönliches Vorwort: Die Netzneutralität ist für das Internet äquivalent zur freien,
pluralistischen Gesellschaft für unser Leben. Netzneutralität ist damit eine Grundlage
unserer europäischen Demokratien und des Friedens. Überall auf der Welt, wo
Netzneutralität und freier Verkehr von Daten im Netz nicht gewährleistet werden, leiden
Menschen in ihren sozialen Strukturen. 

Bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Hentz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Hentz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Grewer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger Grewer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Grewer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bach-Keck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bach-Keck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bach-Keck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph Beier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Bartkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Bartkowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lena Bartkowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Czamler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Czamler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Czamler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Hagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Hagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela Hagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christian Riegel 
___ Deutschland 

Hinweis: Christian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lini 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lini hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wiebecke wilfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wiebecke wilfried 
Österreich 
___ 

Hinweis: wiebecke wilfried hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Dehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Schilder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Schilder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Schilder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Pürstl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Flössel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Flössel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Flössel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Thaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Thaler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Thaler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Schattka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Schattka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Schattka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Bednarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Bednarz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Bednarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich Wegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietrich Wegner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dietrich Wegner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hackl Johann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hackl Johann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hackl Johann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Stick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riedel Heinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Riedel Heinz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Riedel Heinz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Lerch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raimund Naderer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Raimund Naderer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Raimund Naderer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valentin Föhl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Valentin Föhl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Valentin Föhl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leo Braunbehrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Leo Braunbehrens] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vladimir Beimler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vladimir Beimler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vladimir Beimler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gisela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gisela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Handrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Handrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Handrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mohr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mohr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mohr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Wellmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Anne Möhring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Anne Möhring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Anne Möhring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lorenz Schmuckli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lorenz Schmuckli 
Finnland 
___ 

Hinweis: Lorenz Schmuckli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Piffath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Piffath 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Piffath hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Welk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Welk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela Welk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bauer, Reiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bauer, Reiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bauer, Reiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Hiltermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Hiltermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Hiltermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philip Kraut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philip Kraut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philip Kraut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katya Martynenko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katya Martynenko 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katya Martynenko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jeannine krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jeannine krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jeannine krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena pichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena pichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Verena pichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H. Sirch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ch.Baur
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ch.Baur 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ch.Baur hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Liebentritt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Liebentritt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Simon Liebentritt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine Manz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paula Glatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paula Glatz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Paula Glatz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Karl Ritzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Karl Ritzinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Karl Ritzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marika Victoria Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marika Victoria Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marika Victoria Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna Häusler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Corinna Häusler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Corinna Häusler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haser Adalbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Draeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Draeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Draeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Lautenschläger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Lautenschläger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Lautenschläger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nübel, Carmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nübel, Carmen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nübel, Carmen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ben 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Fink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Ergang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiner Ergang 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Reiner Ergang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Zikeli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Zikeli 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Zikeli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romen Banerjee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Romen Banerjee 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Romen Banerjee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Frasch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichem Gruß 

Christine Frasch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frau Frasch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Perten-Prüfert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Perten-Prüfert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Perten-Prüfert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmtraud-Rose Stenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmtraud-Rose Stenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmtraud-Rose Stenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Loy-Rebstock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Loy-Rebstock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Loy-Rebstock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hubert Henschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hubert Henschel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hubert Henschel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E.Zscherper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E.Zscherper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E.Zscherper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Windisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Windisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Claudia Windisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Borgert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Borgert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Borgert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Jansen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Jansen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert Jansen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Henn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Henn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Henn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Kelemen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Kelemen 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Kelemen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Keilbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Keilbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudrun Keilbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Podewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ernst Podewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ernst Podewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegund Ehlers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hildegund Ehlers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hildegund Ehlers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Khraibi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Khraibi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Khraibi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Nürnberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Nürnberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Nürnberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannah Nowak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannah Nowak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hannah Nowak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Nitschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Nitschke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate Nitschke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Kopp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Kopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Otto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Otto hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelin Sottner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelin Sottner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Evelin Sottner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: benjamin schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Schulz 
Germany 
___ 

Hinweis: benjamin schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Traude Hruza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:20:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Traude Hruza 
Österreich 
___ 

Hinweis: Traude Hruza hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Bering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Michael Bering 

Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Bering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Oliver Rückert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Schützen Sie die Netzneutralität und -freiheit für uns alle! 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Oliver Rückert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Oliver Rückert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Rummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Rummel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Rummel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wout Vanloffeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wout Vanloffeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wout Vanloffeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konopka, Heike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Konopka, Heike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Konopka, Heike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Steller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Steller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Steller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Rein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Rein 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Rein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Donat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Donat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Donat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: toni mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

toni mann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: toni mann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gebhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. i.R. Dr. Bernhard Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauser Dietmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hauser Dietmar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hauser Dietmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sünder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Kellner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Langewiesche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Langewiesche 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kevin Kranich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kevin Kranich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kevin Kranich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Maria Hagen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Hagen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva-Maria Hagen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutralityeva-maria-hagen@t-online.deAvaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Buch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Tüttelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Tüttelmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Tüttelmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mücksch, Ronald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mücksch, Ronald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mücksch, Ronald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alf Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Lieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Lieber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Lieber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulf Ahlert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulf Ahlert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulf Ahlert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lichtenwald Evelyn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lichtenwald Evelyn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lichtenwald Evelyn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Zielo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Zielo 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Zielo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annalisa Niero
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annalisa Niero 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annalisa Niero hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Lagodka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rihlmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rihlmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rihlmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Swetlana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Swetlana 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Swetlana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anke stellermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anke stellermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: anke stellermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Böttcher-Streckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helma Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helma Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helma Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Schinnen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Schinnen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Schinnen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Martinek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Martinek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina Martinek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang guzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang guzmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang guzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kay Kampmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Kay Kampmann] 
[Deeutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irene Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irene Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Dupper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Dupper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Dupper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benno
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benno 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benno hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ottmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ottmann 
Österreich 
___ 

Hinweis: ottmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Warns-Trockels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wehinger, Gerd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Jendrek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Jendrek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela Jendrek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Bürger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Bürger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Bürger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: N. Napierski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

N. Napierski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: N. Napierski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maren schoenebeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

maren schoenebeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: maren schoenebeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brunnauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brunnauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brunnauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Zani
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Zani 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Zani hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Zuran
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Zuran 
Österreich 
___ 

Hinweis: Friederike Zuran hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Hagemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Hagemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp Hagemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Georg Hofmann] 
[Österreich] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Sprinkmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Sprinkmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Sprinkmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Steger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Daerr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Daerr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Daerr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilka Brandner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klöß, Hartmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klöß, Hartmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klöß, Hartmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dominik stadach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

dominik stadach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: dominik stadach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_20111111/. Um zu antworten,
senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: a. brida
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

a. brida 
Deutschland 
___ 

Hinweis: a. brida hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Löffler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Löffler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Löffler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ertel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ertel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ertel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mattes Knabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen und in Hoffnung auf Ihr Engagement und einen gemeinnützigen
Erfolg 

Mattes Knabe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mattes Knabe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Auth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Auth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Auth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joka Jovanovic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joka Jovanovic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joka Jovanovic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M.Kloosz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke 
Österreich 
___ 

Hinweis: Elke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hussmann Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hussmann Walter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hussmann Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Foerster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Foerster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Foerster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephanie Akbas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephanie Akbas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephanie Akbas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daugs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagone für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Zifreind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Zifreind 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Zifreind hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rauscher Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rauscher Roland 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rauscher Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannah Mahringer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannah Mahringer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hannah Mahringer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Hampel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Noch mehr Wirtschaftswachstum führt ins Desaster! Nachhaltigkeit ist gefragt. 

Jörg Hampel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Hampel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Andreas Pfeiffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Andreas Pfeiffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Andreas Pfeiffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaby
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaby 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gaby hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Ehlers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Ehlers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Ehlers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ute ahrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ute ahrens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ute ahrens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaschuba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kaschuba 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kaschuba hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Herrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Herrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Beier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Beier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Beier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theo Schaefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Höller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Lembke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Lembke 
Spanien 
___ 

Hinweis: Dietmar Lembke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Simmank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Simmank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Simmank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thüringer Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thüringer Hermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thüringer Hermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lampert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lampert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: lampert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Kaczirek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Kaczirek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Horst Kaczirek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Raitzsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Raitzsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Raitzsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilde Schenkir
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hilde Schenkir 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hilde Schenkir hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlaubt werden, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Stefan Stara 
Deutschland 
___ 

Ich sende Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und
offenes Internet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu
antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bruhn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bruhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P.Lein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P.Lein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P.Lein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julienne Ramsauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julienne Ramsauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julienne Ramsauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: von Pentz, Renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

von Pentz, Renate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: von Pentz, Renate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabella
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabella 
Österreich 
___ 

Hinweis: Isabella hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Wotzka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Wotzka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Wotzka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gotzler Gabi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gotzler Gabi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gotzler Gabi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Achleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: WEYDERT Maggy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

WEYDERT Maggy 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: WEYDERT Maggy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Mader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Mader 
Österreich 
___ 

Hinweis: Friedrich Mader hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Scheibel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Luef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Luef 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Luef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth Warner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruth Warner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ruth Warner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Wigger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Wigger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Wigger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanns-Burkhard Wildtraut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Scheidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Scheidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Scheidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Elsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Egger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Egger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Standfuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Ritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Veneri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Veneri 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Veneri hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Thiele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Thiele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Thiele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niendorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Hermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Hermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Ganß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Ganß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Ganß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Britta von Mansbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Britta von Mansbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Britta von Mansbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Klee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Klee 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Klee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Fricko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Fricko 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anton Fricko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Dietzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Dietzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Dietzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Thun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Thun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Thun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: T.Erler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

T.Erler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: T.Erler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: manfred sadler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

manfred sadler 
Österreich 
___ 

Hinweis: manfred sadler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ACHIM Kueller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ACHIM Kueller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ACHIM Kueller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner-Malsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagner-Malsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagner-Malsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin P
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin P 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin P hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gregor Fortmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gregor Fortmüller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gregor Fortmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janko Freund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 
Ich bin langjähriger Internetzugangskunde der Deutschen Telekom; und ich habe
mittlerweile tausende Euro an diese bezahlt, um mir die Inhalte ansehen zu können, die
mich interessieren ...ganz egal wie obskur. 
Ich verlange, daß dies so bleibt! Daß niemand die Möglichkeit bekommt zu entscheiden,
irgendwelchen Inhalten Vorrang zu geben und andere vielleicht gar zu drosseln! Das wäre
ungerecht! 
Außerdem würde es dazu führen, daß der Erhalt und Ausbau der Netzinfrastruktur negativ
beeinträchtigt wird. Die Anbieter würden bald beginnen, sich auf den vorhandenen
Strukturen auszuruhen - Ausbau und Wartung auch bald nur noch da betreiben, wo es sich
für sie am meisten "lohnt", während ein Großteil aller anderen vom Netz abgehängt
werden würde. So, wie es uns auch mit dem Eisenbahnnetz ergangen ist! 
Sehr geehrte Damen und Herren, erlauben Sie nicht, daß das passiert, und verpflichten Sie
die Betreiber zur absoluten Neutralität. Erlauben Sie keinerlei Schluflöcher! Auch wenn
diese noch so ehrbar und gutgemeint erscheinen mögen! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janko Freund 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janko Freund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu




From: Gerald Köck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Köck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Köck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Büschl, Marieke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marieke Büschl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marieke Büschl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Thürnau-Warnecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Thürnau-Warnecke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Thürnau-Warnecke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KILIAN, Constantin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KILIAN, Constantin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: KILIAN, Constantin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Letsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Letsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Letsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Benn-Marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen, neben dominanten Akteuren wie
Google und Facebook zu existieren. Wollen Sie das? Die nächste Wahl kommt bestimmt
und wir werden daran denken, wie Sie entschieden haben. 
- Ich bitte Sie daher dringend, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe zu ändern, wo
wie in der folgenden politischen Analyse dargestellt: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Danke für Ihren Einsatz für ein freies Internet! 

Ingrid Benn-Marx 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Benn-Marx hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Kasche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Kasche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Kasche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gappel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gappel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gappel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Seemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dobras Ildiko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dobras Ildiko 
Rumänien 
___ 

Hinweis: Dobras Ildiko hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Moehle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Moehle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcus Moehle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: fred wetzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Fred Wetzinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Fred Wetzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Unterschütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Unterschütz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Unterschütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Henkel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Henkel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Henkel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicole hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Ouda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Ouda 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Ouda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Glatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Glatz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus Glatz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Biggi Künne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Biggi Künne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Biggi Künne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: iris ibing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

iris ibing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: iris ibing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Rathay
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha Rathay 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roswitha Rathay hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlinde Ortegel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerlinde Ortegel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerlinde Ortegel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelius Kühl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelius Kühl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelius Kühl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ahrbeck Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Möst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Möst 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johannes Möst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Fürst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Fürst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Fürst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Traska
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Gudelius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Gudelius 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Gudelius hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jurek Völp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jurek Völp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jurek Völp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Springel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eduard Springel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eduard Springel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joseph Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joseph Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joseph Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Wietzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Wietzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Wietzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: dagmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Minghao Xu
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janina Henschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janina Henschel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janina Henschel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liliandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Mauersberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Susanne Mauersberg] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janna Wagenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janna Wagenbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janna Wagenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Stahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Stahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Stahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Zibell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: vincent
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

vincent 
Deutschland 
___ 

Hinweis: vincent hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: herta Knab
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

herta Knab 
Deutschland 
___ 

Hinweis: herta Knab hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrix Scheib
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beatrix Scheib 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beatrix Scheib hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jakob Nussbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jakob Nussbaum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jakob Nussbaum hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Wölwitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Citroni
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Dobberstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Dobberstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Dobberstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Peter Wannerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Peter Wannerer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mag. Peter Wannerer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Neufang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-peter_neufang@web.de- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Germany 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Baumert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Baumert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fabian Baumert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Teich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Teich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Teich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Habig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Habig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Habig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Kranz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Kranz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Kranz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sonia Bölting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Jung-Leibig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothee Jung-Leibig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothee Jung-Leibig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: John Widdowson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

John Widdowson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: John Widdowson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Frohnmyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Frohnmyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Frohnmyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Philipp Stern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Philipp Stern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Philipp Stern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Betz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Betz 
Ungarn 
___ 

Hinweis: Betz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Dehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Dehn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Dehn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmi 
Germany 
___ 

Hinweis: Irmi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Schlipf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eppe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilo Paries
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilo Paries 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilo Paries hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Fabian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P Robert 
Italien 
___ 

Hinweis: P Robert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Rehnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Rehnig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt Rehnig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnulf Lindner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org 

Arnulf Lindner 
London, England

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Jaehn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Jaehn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Jaehn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niccolo von Siebenthal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niccolo von Siebenthal 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Niccolo von Siebenthal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Bliedung-Dünser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelyn Bliedung-Dünser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Evelyn Bliedung-Dünser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maisel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maisel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maisel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: William Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horbaschek, Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horbaschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horbaschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rahn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rahn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rahn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Judith Reiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz-G Murawski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz-G Murawski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz-G Murawski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Moosdorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Witt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Witt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Witt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Schuebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Schuebel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Schuebel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ozan Camille Kasap
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ozan Camille Kasap 
Türkei 
___ 

Hinweis: Ozan Camille Kasap hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zöpfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zöpfl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zöpfl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rohde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rohde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rohde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engelbert Kontner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Fabits
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Fabits 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniela Fabits hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Hedtrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mühling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mühling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: mühling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Meiners
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Marien
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Marien 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Marien hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Geist
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Geist 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Geist hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franzin Claudio
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burkhard Hummel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burkhard Hummel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Burkhard Hummel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bruno Weiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bruno Weiler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bruno Weiler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit An der Lan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helmuth stickel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Schmitt-Plosz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Stoffers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Eickhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvie Grau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvie Grau 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvie Grau hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Stein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Edith Stein 
Deutschland 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wernecke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valentin Öchsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Valentin Öchsner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Valentin Öchsner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Pohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scheffler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anton Bruckner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anton Bruckner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anton Bruckner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Jäger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Jäger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Jäger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Strick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Rohrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Rohrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Rohrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: maxx12
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Maxx Zwolf 
Österreich

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schloffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Helm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirjam Sessar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirjam Sessar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirjam Sessar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Ruland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Ruland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Ruland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joerg Maria Welke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engelbert Kufleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engelbert Kufleitner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engelbert Kufleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sybilla Kaim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Wölke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Wölke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Wölke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Soc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Heuschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Heuschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Heuschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilma Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael R. Schaefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Ulbricht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Ulbricht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Ulbricht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Heckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Heckmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Heckmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhild Böhme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Reinhild Böhme, 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhild Böhme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Schildt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Koerner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela Koerner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaela Koerner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Kern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Kern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Kern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilms
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilms 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilms hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mittelstädt, Ewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mittelstädt, Ewald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mittelstädt, Ewald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kersting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Kersting 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Kersting hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: N. Kettner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

N. Kettner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: N. Kettner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schirmer Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: U. Falsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

U. Falsner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: U. Falsner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Neitzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Neitzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Neitzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Litzlbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Litzlbauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Litzlbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Flemmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Schlosser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Schlosser 
Deutschland_ 

Hinweis: [Ilse Schlosser] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Gründlingg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Gründlingg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Siegfried Gründlingg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adelheid Gaffron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adelheid Gaffron 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Adelheid Gaffron hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: weissbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R.Schlüpen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

R.Schlüpen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: R.Schlüpen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Judenhofer-Polzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Judenhofer-Polzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Judenhofer-Polzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Möller-Leppla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Möller-Leppla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Möller-Leppla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Viloo Amin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Viloo Amin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Viloo Amin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute-Maria Bernet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Genoveva Wendling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Genoveva Wendling 
Österreich 
___ 

Hinweis: Genoveva Wendling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Lorenz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabina Saracevic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabina Saracevic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabina Saracevic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Miller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Miller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Miller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Sodenkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmgard Sodenkamp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmgard Sodenkamp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: willem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

willem 
Deutschland 
___ 

Hinweis: willem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothée Reuther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothée Reuther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothée Reuther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: l.hirsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Pfaffenbichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Pfaffenbichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Pfaffenbichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertraud 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertraud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jytte boerge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jytte boerge 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Jytte boerge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Biallas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger Biallas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Biallas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clive Hutchinson
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clive Hutchinson 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Clive Hutchinson hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lang Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Kornfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Kornfeld 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wilhelm Kornfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Koschmieder-Bexte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Koschmieder-Bexte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Koschmieder-Bexte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Leinert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Leinert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Leinert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: F. Gutowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Friedrich Gutowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Friedrich Gutowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicole hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mirijam schatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mirijam schatz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: mirijam schatz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucien Reuter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lucien Reuter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lucien Reuter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilka Windmöller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilka Windmöller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilka Windmöller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Dyck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Dyck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Dyck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Almut Oswald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Almut Oswald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Almut Oswald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Intzes Cristina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Intzes Cristina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Intzes Cristina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: s.kabakci
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Gruner-Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Gruner-Koch 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Holste
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Holste 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Holste hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Möcker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Möcker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Möcker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Ladstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Ladstätter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Felix Ladstätter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie Czernin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marie Czernin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marie Czernin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Gober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Gober 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Gober hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Keller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Keller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Brune-Barhoumi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Halina Szalc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Halina Szalc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Halina Szalc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne Kahlert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yvonne Kahlert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yvonne Kahlert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermine Springer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:11:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermine Springer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hermine Springer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Kalscheuer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Kalscheuer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Kalscheuer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Meier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Meier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Meier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicole Winter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicole Winter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicole Winter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Herberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Herberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Herberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Mersch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Mersch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Mersch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Perzi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in einer Demokratie sind die Grundfeste eine freie Meinungsäußerung, was auch ein freies
Internet bedeutet! 

Bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Perzi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Harald Perzi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: joan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

joan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: joan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reni Drew
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reni Drew 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reni Drew hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: georg bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

georg bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: georg bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pierre Sattler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pierre Sattler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pierre Sattler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Viktor Kunz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Viktor Kunz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Viktor Kunz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Langegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Langegger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland Langegger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weimer Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weimer Helmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weimer Helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mary Bootsmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mary Bootsmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mary Bootsmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constanze von Tucher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Constanze von Tucher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Constanze von Tucher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexandra Hauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexandra Hauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexandra Hauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ahmed Farid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ahmed Farid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ahmed Farid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Wagner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefanie Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Liese Laube
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Liese Laube 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Liese Laube hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Losert Herbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Caroline
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Caroline 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Caroline hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Jacobsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Spatz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

[Heike Spatz] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Schammann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Müller Wiesinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Müller Wiesinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Müller Wiesinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Bogner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clemens Bogner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Clemens Bogner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magda Alef
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magda Alef 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Magda Alef hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Lercher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannes Lercher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hannes Lercher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Steininger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Steininger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Steininger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Kleinekathöfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Kleinekathöfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stephan Kleinekathöfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Christoph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Christoph 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Christoph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Hanreich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Hanreich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Hanreich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Denk-Jendoubi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Denk-Jendoubi 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Denk-Jendoubi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela Böll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Holzer-Vesely
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chris Holzer-Vesely 
Österreich 
___ 

Hinweis: Chris Holzer-Vesely hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Focken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Werner Focken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Werner Focken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Kaiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin Kaiser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathrin Kaiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Losmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Mattes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Mattes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Mattes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriela Peceny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: R. Sauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. Dr. Sonja Gippert-Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prof. Dr. Sonja Gippert-Fritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prof. Dr. Sonja Gippert-Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lidia Lipinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruud Pijler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruud Pijler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ruud Pijler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Allgayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Allgayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Allgayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Maria Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva-Maria Krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ackermann Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Christina Neureiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris Christina Neureiter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Doris Christina Neureiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard klambauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhard klambauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerhard klambauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Kliewer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Kliewer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Kliewer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wachsmuth Günter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wachsmuth Günter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wachsmuth Günter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea moosmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea moosmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea moosmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Steidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Steidl 
Belgien 
___ 

Hinweis: Benjamin Steidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred und Erika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael B
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Epple Gottfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Epple Gottfried 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Epple Gottfried hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Frei
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brünner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kuhn Edith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Seidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Seidel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Öfner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Öfner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Öfner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G. Bischewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G. Bischewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G. Bischewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidrun Funk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Heidrun Funk, Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirisamer-Moser Brigitte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Blume
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Blume 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Blume hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Hartig-Beecken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Hartig-Beecken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Hartig-Beecken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Sutor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Sutor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Sutor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karolina jawad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

karolina jawad 
Deutschland 
___ 

Hinweis: karolina jawad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gamisch Sylke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gamisch Sylke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gamisch Sylke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juliane Kiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juliane Kiss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juliane Kiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pokorny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Spies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Zahoransky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theo Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theo Keller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Theo Keller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Süss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Süss 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara Süss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Schnecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Schnecker 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Schnecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Bonk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Stefanich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Stefanich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga Stefanich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Schroeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Schroeder 
Spanien 
___ 

Hinweis: Silke Schroeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: markus gökeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

markus gökeler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: markus gökeler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Busch-Eghbal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Busch-Eghbal 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane Busch-Eghbal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uwe völcker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uwe völcker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uwe völcker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marika El-Gamal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marika El-Gamal 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marika El-Gamal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Siegemund
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Siegemund 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Siegemund hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronald Just
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronald Just 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronald Just hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele kleimenhagen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele kleimenhagen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele kleimenhagen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edeltraud Hruza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edeltraud Hruza 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edeltraud Hruza hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Weis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Weis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilse Weis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Henn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Henn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Henn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Westphal, Andreas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Westphal, Andreas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Westphal, Andreas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia P.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia P. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sylvia P. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Franzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Franzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Franzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Hallermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudrun Hallermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gudrun Hallermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ben 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maximilian Geilmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maximilian Geilmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maximilian Geilmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dennis Tschernischew
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dennis Tschernischew 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dennis Tschernischew hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Luise Enders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Luise Enders 
Deurschland 
___ 

Hinweis: Luise Enders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Carl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Carl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David Carl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adrian Stoeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adrian Stoeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adrian Stoeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Köpke-Dörr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Köpke-Dörr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Köpke-Dörr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcus Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oschmann, Marc
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:10:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oschmann, Marc 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oschmann, Marc hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Brinkman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Brinkman 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Brinkman hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mary
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mary 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mary hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eiden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eiden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eiden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller-Grüttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller-Grüttner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller-Grüttner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toni Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Toni Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herr Steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schörnig, Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schörnig, Stephan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schörnig, Stephan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Hölzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: SELIGMANN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kolb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Sabine Kolb 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Sabine Kolb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel schüßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel schüßler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel schüßler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. -Ing.Heinz-Jürgen Althoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. -Ing.Heinz-Jürgen Althoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. -Ing.Heinz-Jürgen Althoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrun Dabsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Sigrun Dabsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sigrun Dabsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Stichlberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela LUxenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela LUxenburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela LUxenburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Peter Gerhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stren
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stren 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stren hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Marx 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Marx hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gela 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: gela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Sturm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Sturm 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Sturm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carlo Schulze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinmetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steinmetz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Steinmetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: robert Gaubinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Braun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Braun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katja nevyjel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

katja nevyjel 
Österreich 
___ 

Hinweis: katja nevyjel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Arth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absnders] 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edith Arth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: marcus.suhr@yahoo.de
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

marcus.suhr@yahoo.de 
Deutschland 
___ 

Hinweis: marcus.suhr@yahoo.de hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Schink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: machmor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

machmor 
Deutschland 
___ 

Hinweis: machmor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfons Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alfons Möller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alfons Möller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bienia Helmut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bienia Helmut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bienia Helmut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Robin Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Robin Bauer 
Belgien 
___ 

Hinweis: Dr. Robin Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith Knebusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edith Knebusch 

Hinweis: Edith Knebusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Gneissl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophie Gneissl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sophie Gneissl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: a. conrads
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Benlaaraj
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diana Benlaaraj 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diana Benlaaraj hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Ludowigs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margrit Schiffer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margrit Schiffer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margrit Schiffer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Natalie Suarez Lopez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Natalie Suarez Lopez 

Natalie Suarez Lopez 
Deutschland _ 
Germany 
Hinweis: Natalie Suarez Lopez hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Winfried Hetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Winfried Hetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Winfried Hetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Effner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Effner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Effner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Parfant
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Parfant 
Österreich 
___ 

Hinweis: Manuel Parfant hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Jurkschat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Jurkschat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Jurkschat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Bakker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Bakker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Bakker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Richter-Abdeldayem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Richter-Abdeldayem 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Richter-Abdeldayem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köberl Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Köberl Ingrid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Köberl Ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schallenmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Schallenmüller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Schallenmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eva mehlmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Stemmler-Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Karin Stemmler-Gruber 

Karin Stemmler-Gruber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Stemmler-Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Taeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Taeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Taeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kohlbauer Hubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kohlbauer Hubert 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kohlbauer Hubert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ch. Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ch. Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ch. Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ronge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ronge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ronge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Omar Sbeih
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Omar Sbeih 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Omar Sbeih hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Salamon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Salamon 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Salamon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andre Hegner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andre Hegner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andre Hegner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Radermacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Radermacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Radermacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hengstberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Kayßer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Kayßer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Kayßer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lukas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Veet Alletsee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Veet Alletsee 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Veet Alletsee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roger Schaumberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roger Schaumberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roger Schaumberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aida Fritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Grüße 
Aida Fritz 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Tamara Fritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hanna Talburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
HNetzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hanna Talburg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hanna Talburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seidnitzer Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaltenegger Marina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Gekeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Gekeler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Gekeler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Bluma
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Bluma 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Bluma hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annika Schiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annika Schiller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annika Schiller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Rutt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Rutt 
Germany 
___ 

Hinweis: Matthias Rutt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Layla Häring-Piskin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Layla Häring-Piskin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Layla Häring-Piskin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Orth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Orth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Orth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Kraus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Kraus 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Kraus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Jungmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Böröcz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Böröcz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Böröcz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christel Berger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christel Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: René Krail
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Hallbauer, Berlin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Hallbauer, Berlin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Hallbauer, Berlin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Zimmermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingrid Zimmermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Reichl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Reichl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heinz Reichl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Guderley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Guderley 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Guderley hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika von Nordenskjöld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Angelika von Nordenskjöld 
Deutschland___ 

Hinweis: Angelika von Nordenskjöld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Host
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Host 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Host hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Balmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Balmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Balmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Otta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B. Otta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B. Otta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Sonnenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Sonnenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Sonnenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Latza
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität.

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation.
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren.
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden.
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen.

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern:
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf

--

Rolf Latza
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Latza hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knoflacher Eva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Knoflacher Eva 
Österreich 
___ 

Hinweis: Knoflacher Eva hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cathrin Juhnke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cathrin Juhnke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cathrin Juhnke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volkmar Auer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volkmar Auer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volkmar Auer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Christian Pärtan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Christian Pärtan 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr.Christian Pärtan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Engelmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Engelmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Engelmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Bürger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Bürger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Bürger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kappl Marianne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kappl Marianne 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kappl Marianne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brischar Ute
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brischar Ute 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brischar Ute hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha Pardemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sascha Pardemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sascha Pardemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margit moravetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margit moravetz 
Italien 
___ 

Hinweis: Margit moravetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Barimah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilse Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilse Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanji Sthamer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanji Sthamer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanji Sthamer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bröckling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bröckling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bröckling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Gregor Kraft
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Gregor Kraft 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Gregor Kraft hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vilma Somvi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carolin Wyneken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carolin Wyneken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carolin Wyneken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Maziul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Maziul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Maziul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Schaefer-Rolffs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Schaefer-Rolffs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Schaefer-Rolffs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tarkan Sevindik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tarkan Sevindik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tarkan Sevindik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Biernoth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Biernoth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Biernoth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Streubel Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Streubel Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Streubel Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Nimtz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysis 

Julia Nimtz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julia Nimtz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Kühr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Kühr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Kühr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ellers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ellers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Bitschnau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Hinterberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hemminger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hemminger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hemminger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wendl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wendl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wendl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simone Grein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Sykora
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Sykora 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Sykora hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mergün
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mergün 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mergün hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Kroll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Kroll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Kroll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: katrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Meller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Meller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Meller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schaechtele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schaechtele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schaechtele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Gantzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grit Sander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grit Sander 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grit Sander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ossfv
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ossfv 
Österreich 
___ 

Hinweis: ossfv hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Möhrke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Möhrke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Möhrke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Stächele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Stächele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Stächele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Schneider-Körber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Schneider-Körber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christa Schneider-Körber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Duesmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Duesmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Duesmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula und Ewald Intemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Ewald Intemann 
-- 

Ewald Intemann 
Deutschland___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gentilini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Petri
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Stoiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Stoiber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Stoiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irene Suckfüll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: paulmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Harm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Harm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Harm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marita 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marita hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Schönherr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Schönherr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Schönherr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kempin Mark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kempin Mark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kempin Mark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Fuchs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hans Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kracher Hans-Joerg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kracher Hans-Joerg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kracher Hans-Joerg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thiele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Buchheim
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Peter Buchheim 
(Deutschland) 
___ 

Hinweis: Peter Buchheim hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudrun Neurauter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bucherer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Bucherer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Corinna Mueller-Gruner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Corinna Mueller-Gruner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Corinna Mueller-Gruner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ekkehard May
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina RRaeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: w.papenfuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

w.papenfuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: w.papenfuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Wauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Wauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Wauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie Jeanne Poos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

- 

Marie Jeanne Poos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marie Jeanne Poos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriela Andreatta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gruber Gabriele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gruber Gabriele 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gruber Gabriele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Konrad Lang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Konrad Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brenot-Thomauske Catherine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seyerl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seyerl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Seyerl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Danielle Lütgenhorst-Kukulies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Gläser-Böhme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Gläser-Böhme 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Gläser-Böhme hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prof. Dr. Bernhard Hardtung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Prof. Dr. Bernhard Hardtung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Prof. Dr. Bernhard Hardtung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bosch Margit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bosch Margit 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bosch Margit hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Gafron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Hans-Jürgen Gafron] 
[Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helgard scharsach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

helgard scharsach 
Österreich 
___ 

Hinweis: helgard scharsach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annegret Begert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annegret Begert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annegret Begert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvia Strbak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silvia Strbak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silvia Strbak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Pialek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Martin Pialek] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl-Heinz Weinaug
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl-Heinz Weinaug 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl-Heinz Weinaug hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anette Kupferschmied
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anette Kupferschmied 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anette Kupferschmied hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sr. Thresia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sr. Thresia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sr. Thresia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Simmes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Simmes 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Kern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Kern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Kern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: toni neumair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Neuhaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Neuhaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Neuhaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: klaus.thiel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

klaus.thiel 
Österreich 
___ 

Hinweis: klaus.thiel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christa Roth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirco Oldigs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich möchte ein freies und offenes Internet! 
Ich möchte ein freies und offenes Internet! 
Ich möchte ein freies und offenes Internet! 

Mit freundlichen Grüßen 

Mirco Oldigs 

Hinweis: Mirco Oldigs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pichler Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pichler Franz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Pichler Franz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz-Josef Bego-Ghina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sossna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sossna 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sossna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dani
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dani 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dani hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karola Schmitz-Friedhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Begert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: André Schermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

André Schermann 
Österreich 
___ 

Hinweis: André Schermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ploß, Kirsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ploß, Kirsten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ploß, Kirsten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hütter Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Constanze Unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Constanze Unger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Constanze Unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Stögbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hermann Stögbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hermann Stögbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Heyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Salvenmoser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Salvenmoser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Salvenmoser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Stadlbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Stadlbauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Stadlbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silke Eisfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silke Eisfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Silke Eisfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Winfried Even
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Winfried Even 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Winfried Even hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nadine Rein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nadine Rein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nadine Rein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alegna Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alegna Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alegna Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klanten Sieghard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Staemmler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Staemmler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kallies Silke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kallies S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Birgit Kramer] 
[Spanien 
___ 

Hinweis: Birgit Kramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kohlhof, Dominik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Dominik Kohlhof 
Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inés Palma Hohmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inés Palma Hohmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inés Palma Hohmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annada
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lea luhn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lea luhn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: lea luhn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tabea Kudelka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bianca Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bianca Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bianca Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Natalie Tennant
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Kohleisen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Kohleisen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Kohleisen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannah Bitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannah Bitzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannah Bitzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Grubmueller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Grubmueller 
Oesterreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Grafe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Grafe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Grafe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Soraya Calik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Soraya Calik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Soraya Calik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E.Eberstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gebhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gebhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gebhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joschua Böckers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joschua Böckers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joschua Böckers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Rosental
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Bender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Heidenreich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Heidenreich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Heidenreich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritjof Gersch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fritjof Gersch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fritjof Gersch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rapp Ewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rapp Ewald 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rapp Ewald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knittel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Knittel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Knittel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Kress
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Kress 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Kress hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Fais
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Uta Fais 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_Deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chrstian Zuckerstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chrstian Zuckerstätter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Chrstian Zuckerstätter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Riegg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Riegg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K. Riegg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunther Oberscheider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:08

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Hiermit bitte ich sie, sich für ein freies Internet einzusetzen! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Mit lieben Grüßen

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oswald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oswald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oswald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Körner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Körner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Körner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Rösch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yauheni Zinkevich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yauheni Zinkevich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yauheni Zinkevich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Türk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Türk 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Türk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nina 
Germany 
___ 

Hinweis: Nina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fleig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fleig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fleig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Niklas Bischofberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Niklas Bischofberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Niklas Bischofberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Fasching
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Fasching 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg Fasching hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adolf Mang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adolf Mang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adolf Mang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Fiedler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Fiedler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Fiedler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendrik Köhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hendrik Köhler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hendrik Köhler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Sax
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klawora Ingrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation.k 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klawora Ingrid 
Österreich 
___ 

Hinweis: Klawora Ingrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kock Hanno
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kock Hanno 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kock Hanno hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph heyl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph heyl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph heyl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Gammerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Exner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Exner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Exner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hinterberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hinterberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: hinterberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gahsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gahsche 
Italien 
___ 

Hinweis: Gahsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bastian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bastian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bastian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Angrick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Angrick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marcus Angrick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Born
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Born 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Ulrich Born hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: KlausHelmut Dahms
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

KlausHelmut Dahms 
Deutschland 
___ 

Hinweis: KlausHelmut Dahms hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weiss, E.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weiss, E. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weiss, E. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Menke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Menke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Menke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Fänger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Fänger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johann Fänger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine strelow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine strelow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine strelow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas E. Reinert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas E. Reinert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas E. Reinert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J.Schwarze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J.Schwarze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J.Schwarze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zeki Sen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Zeki Sen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Zeki Sen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: anna Bücher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

anna Bücher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: anna Bücher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Michielsen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Peter Michielsen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Michielsen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristin Pauli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kristin Pauli 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kristin Pauli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Dieter Bepler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus-Dieter Bepler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Dieter Bepler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludwig Varga
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludwig Varga 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ludwig Varga hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Jach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Jach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Jach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Jaworeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Jaworeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Jaworeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gernot koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gernot koller 
Österreich 
___ 

Hinweis: gernot koller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Blumauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Blumauer 
___ 

Hinweis: Karin Blumauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: B. Urban-Bretschneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

B. Urban-Bretschneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: B. Urban-Bretschneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fritz Jordan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fritz Jordan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fritz Jordan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Faber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Julia Faber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julia Faber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Romy Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Göber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicola 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicola hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Agnes Mayer-Sonnenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Mayer-Sonnenburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richard Mayer-Sonnenburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabrielebeer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gabrielebeer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gabrielebeer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.-A. Nepelius
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin Stelzet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin Stelzet 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Benjamin Stelzet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Heck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Heck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Friedrichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Friedrichs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Friedrichs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlev Hoppenstock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 

- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlev Hoppenstock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlev Hoppenstock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Büchler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Büchler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Büchler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Bischofberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Bischofberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Bischofberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uta Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uta Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uta Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kleinsorge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kleinsorge 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kleinsorge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Jander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Jander 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Jander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Smolenski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Smolenski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Smolenski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Lindner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Lindner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Lindner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mariette Lammers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mariette Lammers 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Mariette Lammers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Hopfmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:01:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Hopfmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Hopfmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: michael stosic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

michael stosic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: michael stosic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kunigunde Craggs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kunigunde Craggs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kunigunde Craggs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Golla
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Golla 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Golla hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: antje ohling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

antje ohling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: antje ohling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juric
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juric 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juric hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Dennis Springsguth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Dennis Springsguth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Dennis Springsguth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Rose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: streckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

streckmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: streckmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Schulz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Schulz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Schulz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Justin Bischof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Justin Bischof 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Justin Bischof hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Kölbel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Kölbel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Kölbel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lucia Mühlhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lucia Mühlhoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lucia Mühlhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Schmude
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Schmude 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela Schmude hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna-Lena Rädler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna-Lena Rädler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anna-Lena Rädler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nathanael Willerding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nathanael WillerdingWillerding 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nathanael WillerdingWillerding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bollmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bollmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina Kloss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tina Kloss 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tina Kloss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joris Affholderbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joris Affholderbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joris Affholderbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Liebich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Kulik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Kulik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Kulik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sepp zahner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sepp zahner 
Schweiz 
___ 

Hinweis: sepp zahner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Sedlmair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Sedlmair 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Sedlmair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne M. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingrid Beyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingrid Beyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Hottwagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelyn Hottwagner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Evelyn Hottwagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Fiebig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: SCHNETZER
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

SCHNETZER 
Österreich 
___ 

Hinweis: SCHNETZER hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sittich Graf v. Berlepsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sittich Graf v. Berlepsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sittich Graf v. Berlepsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Meyhöfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Meyhöfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Meyhöfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Loewe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Hees
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Hees 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Hees hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudius Prante
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudius Prante 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudius Prante hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Beger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Beger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Beger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothea Brockhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothea Brockhoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothea Brockhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilo Büchner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilo Büchner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilo Büchner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Krämer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Krämer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Krämer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophia Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Kroboth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Kroboth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Kroboth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schöninger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Schöninger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Schöninger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pfander Doris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pfander Doris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pfander Doris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giovanni Calabro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Giovanni Calabro 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Giovanni Calabro hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Steinbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pilz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jana Schrieb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jana Schrieb 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jana Schrieb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vivi Lieberwirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerlint Rode
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerlint Rode 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerlint Rode hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Matthes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Matthes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Matthes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thill
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thill 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thill hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Fritzsche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Fritzsche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Fritzsche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arnd Strauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arnd Strauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arnd Strauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matt Markus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matt Markus 
Österreich 
___ 

Hinweis: Matt Markus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Faltin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edgar Sonthof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edgar Sonthof 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edgar Sonthof hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Wilke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Wilke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Wilke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Funk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Schreiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Schreiber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Schreiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kim Förder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechtild Puschmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mechtild Puschmann] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Bertram
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ich bin überzeugt davon, dass demokratische Gesellschaften auf Dauer nur funktioneren,
wenn der Staat es als seine Aufgabe betrachtet, eine frei zugängliche Infrastuktur zu
gewährleisten. Ein Internet der Reichen ist der falsche Ansatz. 

Daher meine Aufforderung: berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich
der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Mathias Bertram, Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Bertram hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi Mohrbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Bitte bedenken Sie - gerade vor dem Hintergrund des Brexit - dass Sie Volksvertreter sind
und keine Konzernvertreter. Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen
Leitlinien-Entwürfe entsprechend der folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Norbert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ariane Goldbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ariane Goldbach] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Ariane Goldbach] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisbert Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisbert Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisbert Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Christoph Hartnig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Christoph Hartnig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Christoph Hartnig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Brühe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Brühe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Brühe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carola Paster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carola Paster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Joh.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Joh. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Joh. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lebender
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diène
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annika Diène 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Huberty
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Huberty 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Huberty hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Umschaden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Umschaden 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Umschaden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel van Rooij
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel van Rooij 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel van Rooij hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Jung
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Jung 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Jung hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Hedtke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franziska Hedtke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franziska Hedtke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alois Mair
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alois Mair 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alois Mair hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valentin Gallé
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Just
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Just 
Österreich 
___ 

Hinweis: Just hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dimitar Tevcev
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dimitar Tevcev 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dimitar Tevcev hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Schnorr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Schnorr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Schnorr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ayse candan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Gieskemeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Gieskemeyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Gieskemeyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Lipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Lipp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Lipp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Fehrenbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilona Fehrenbacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilona Fehrenbacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Salvatori
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Salvatori 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Salvatori hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franziska Lojewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Schuler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Schuler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Schuler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Wenzl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmgard Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Irmgard Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Pfaff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Peter Lederer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Peter Lederer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Peter Lederer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Wenisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannelore Zabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannelore Zabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannelore Zabel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Otmar Pernull
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Otmar Pernull 
Österreich 
___ 

Hinweis: Otmar Pernull hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.Hennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.Hennig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.Hennig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uschi goldschmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uschi goldschmid 
Österreich 
___ 

Hinweis: uschi goldschmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Dill Dipl. Ing.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Dill Dipl. Ing. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Dill Dipl. Ing. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cristobal hernandez Perez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cristobal hernandez Perez 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cristobal hernandez Perez hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. P. Lederer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. P. Lederer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. P. Lederer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carsten Nicklaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carsten Nicklaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carsten Nicklaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ulrike wohlgemuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ulrike wohlgemuth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ulrike wohlgemuth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christiane hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Schwarzenlander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Schwarzenlander 
Österreich 
___ 

Hinweis: Brigitte Schwarzenlander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Holper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Holper 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günter Holper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Schmidt-Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Schmidt-Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Schmidt-Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Sepec
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Sepec 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Sepec hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Steigenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Steigenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp Steigenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Lang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Lang 
Österreich 
___ 

Hinweis: Oliver Lang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erika Dirkes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erika Dirkes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erika Dirkes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Henseler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Henseler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Henseler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albiona Zogaj
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albiona Zogaj 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albiona Zogaj hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Glaser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiner Glaser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiner Glaser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: James Bond
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

James Bond 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: James Bond hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Artmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Artmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Artmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiderose Scheer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

warum will man immer mehr unsere Grundrechte beschneiden? 
Sind wir noch ein freies Land? 
Ich bitte sie um Wahrung der Netzneutralitätsregeln 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiderose Scheer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiderose Scheer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laugs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:00:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laugs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laugs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Loose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Loose 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Loose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Weber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Weber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz Weber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Roehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Zeitler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Singer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Singer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Singer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Hollenhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Hollenhorst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ferdinand Hollenhorst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Kromer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Kromer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Kromer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanna Habermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Kersten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Kersten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Kersten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie Mercedes DelFavero-Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edeltraud Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edeltraud Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edeltraud Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Raimund Svoboda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Raimund Svoboda 
Österreich 
___ 

Hinweis: Raimund Svoboda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Schlüter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Schlüter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Schlüter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Damerau
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: HD Seibt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Birkenhauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Birkenhauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Birkenhauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Iris Gutbrod
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Enderle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Enderle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Enderle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henry Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henry Maier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henry Maier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guttstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guttstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guttstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Portmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Portmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Kucharzewski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Kucharzewski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Kucharzewski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Nagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Nagel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Nagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jessica Woord
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jessica Woord 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jessica Woord hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Dieter Moeller] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Dieter Moeller] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Rüttgers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp Rüttgers 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Philipp Rüttgers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bettina bormann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Quade
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Quade 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Quade hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henner Harders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henner Harders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henner Harders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Türke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Türke 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Türke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Weisner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Norbert Weisner 
Großbritannien 
___ 

Hinweis: Norbert Weisner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Lehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: I. Mayer-Zabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

I. Mayer-Zabel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: I. Mayer-Zabel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Friedmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Friedmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Friedmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter würker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter würker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: peter würker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riedl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Nikitopoulos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvio Günther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvio Günther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvio Günther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Peter A. Heinzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Peter A. Heinzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Peter A. Heinzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andre lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

andre lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: andre lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Selting
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Selting 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Selting hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Hoffstadt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Hoffstadt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Hoffstadt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aaron Heuschmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aaron Heuschmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Aaron Heuschmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hennig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hennig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Elsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Elsner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Elsner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: simone
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

simone 
Deutschland 
___ 

Hinweis: simone hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

DAS INTERNET MUSS FREI BLEIBEN - WIR WOLLEN FREIHEIT 

Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karina Betzold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karina Betzold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karina Betzold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Krambeer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Krambeer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Krambeer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Böttrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Beinhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Beinhofer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Beinhofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ann-Kathrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ann-Kathrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ann-Kathrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Bächtle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Bächtle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Bächtle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Zillmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Zillmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Zillmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Potsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinrich Schalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinrich Schalk 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heinrich Schalk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Jerusalem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Jerusalem 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Jerusalem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sascha
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

Bitte schützen Sie ein freies Internet, mit gleichem Recht für alle. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nikolas Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nikolas Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nikolas Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard futter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhard futter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gerhard futter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: angelika sesselmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Wapler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Wapler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kurt Wapler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Wehlburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Wehlburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Wehlburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Varchmin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Varchmin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Varchmin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Carl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Carl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Carl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. med Hans-Jürgen Janke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bajus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bajus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bajus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Novak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Novak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dagmar Novak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dirk Anders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dirk Anders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dirk Anders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: eva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

eva 
Österreich 
___ 

Hinweis: eva hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiner Reinhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiner Reinhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiner Reinhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Torsten Schenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Torsten Schenk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Torsten Schenk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Roland Dold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Roland Dold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Roland Dold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hajo Zeeb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gohs Steffen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gohs Steffen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gohs Steffen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brachaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brachaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brachaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schnetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schnetter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schnetter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Werner 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sylvia Kleimann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sylvia Kleimann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sylvia Kleimann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Holzbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Reiner Holzbach, Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiner Holzbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Rosing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Rosing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Rosing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaj Brandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kaj Brandt 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kaj Brandt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Blesch Gerhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Blesch Gerhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Blesch Gerhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Baar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Baar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Baar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Skowronski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Skowronski 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Skowronski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Mosel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Schick
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Schick 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Schick hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Böthig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Böthig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Böthig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Wollner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Wollner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Wollner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: frank schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

frank schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: frank schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: renate plangg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Niemietz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Niemietz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Niemietz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nazarenko
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Langpape
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Langpape 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Langpape hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Bloem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Bloem 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Bloem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Kucinskas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Kucinskas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sarah Kucinskas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Ströber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Ströber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Ströber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerard Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerard Wolf 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Gerard Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holzhauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holzhauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holzhauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Hartkopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hildegard Hartkopf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hildegard Hartkopf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Schöpert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Schöpert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Schöpert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Heck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Bratan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Bratan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Bratan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Galle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland Galle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roland Galle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wander Claudia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Wander Claudia 
Rumänien 
___ 

Hinweis: Claudia Wander Claudia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin G. Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Billy Tritschler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Billy Tritschler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Billy Tritschler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Inge Frigge-Hagemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Inge Frigge-Hagemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Inge Frigge-Hagemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Engemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Engemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Engemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Obrecht, Ute
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Rothmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Rothmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Rothmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Jürgen Jentsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Hubernagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Hubernagel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Hubernagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhild Stein-Mugaev
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhild Stein-Mugaev 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhild Stein-Mugaev hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Annen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heike Annen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Annen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Hockemeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edda Burgstaller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edda Burgstaller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Edda Burgstaller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brenninkmeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brenninkmeyer 
Germany 
___ 

Hinweis: Brenninkmeyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Nemmert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Nemmert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Nemmert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Vollrath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: manfred schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

manfred schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: manfred schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Thalhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Thalhammer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Thalhammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Kodritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Kodritsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rainer Kodritsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bodo LUETKE
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bodo LUETKE 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bodo LUETKE hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mehner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Engels, Karoline
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Engels, Karoline 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Engels, Karoline hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: -Renate Hoheisel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

-Renate Hoheisel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: -Renate Hoheisel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela Ullrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela Ullrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela Ullrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Hamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Hamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Hamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Püttmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Püttmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Püttmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jaap de Jonge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jaap de Jonge 
Niederlande 
___ 

Hinweis: Jaap de Jonge hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Heilmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annette Heilmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Annette Heilmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kopes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kopes 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kopes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Bachem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Bachem 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Bachem hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henk Drees
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henk Drees 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henk Drees hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Rodenbeck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Rodenbeck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Rodenbeck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Sartori
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Sartori 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Maria Sartori hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waltraud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: walter stumpfl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

walter stumpfl 
Österreich 
___ 

Hinweis: walter stumpfl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Müller-Grieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Müller-Grieger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Müller-Grieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Schober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Glässel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Glässel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Glässel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Novak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Novak 
Rumänien 
___ 

Hinweis: Helmut Novak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael WEINMANN
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael WEINMANN 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael WEINMANN hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Gazor
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle or übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Gazor 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Gazor hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Utz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Utz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Utz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Frahm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Frahm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Frahm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anissa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anissa 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anissa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Schullan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Schullan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Schullan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Marx
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Marx 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Marx hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Insa Kreutzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Braun Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Braun Wolfgang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Braun Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Plaß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Christine Plaß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schenke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Effenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Effenberg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Wolfgang Effenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Neuhauser Eva-Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Maria Neuhauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Neuhauser Eva-Maria hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena Steck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauke Schmülling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

-Die Schere zwischen Arm und Reich darf nicht ins Internet fortgesetzt werden, das bisher
Chancengleichheit fördert und viele Bereiche unseres Lebens demokratisiert. 
- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: r. f.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

r. f. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: r. f. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rike Pabst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rike Pabst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rike Pabst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Sperlich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Sperlich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Sperlich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Enoch Michaela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Enoch Michaela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Enoch Michaela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rügemer Gudrun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Holstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aljoscha Leusmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Silvio Resch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Silvio Resch 
Luxembourg 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oehrl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oehrl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oehrl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bach; Sigrid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bach; Sigrid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bach; Sigrid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Meisen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Kawaleck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Kawaleck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Kawaleck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Mangold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Mangold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Mangold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Bont
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Bont 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Bont hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lydia Viktoria Gromer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lydia Viktoria Gromer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Lydia Viktoria Gromer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Fink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: seidl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

seidl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: seidl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marija Kostic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marija Kostic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marija Kostic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Haltmayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Achim Böhm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukas Prawetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lukas Prawetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lukas Prawetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Panzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Panzer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Panzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Svenja Kreh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Svenja Kreh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Svenja Kreh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Pfister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Pfister 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hans Pfister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Maria Kaetsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Maria Kaetsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Maria Kaetsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julian Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julian Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julian Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Mair-Kastner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Mair-Kastner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Mair-Kastner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgitt Rühs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgitt Rühs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgitt Rühs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bauer Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bauer Wolfgang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bauer Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mike Näser-Kirsten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mike Näser-Kirsten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mike Näser-Kirsten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Doris 
Österreich 
___ 

Hinweis: Doris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dierk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dierk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dierk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hauke Bartel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hauke Bartel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hauke Bartel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Fenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Fenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Fenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Koller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Koller 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Koller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pol Aris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Recht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Recht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Recht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Traut
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Traut 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Traut hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baedeker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Baedeker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Baedeker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens Mangler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clemens Mangler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Clemens Mangler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. Dölker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. Dölker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. Dölker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Moers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Moers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Moers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liljana Rabe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liljana Rabe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Liljana Rabe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: SONNGARD Köhler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

SONNGARD Köhler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: SONNGARD Köhler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stanimira Wollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stanimira Wollmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stanimira Wollmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michaela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michaela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michaela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaspar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G Bokkerink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G Bokkerink 
Niederlande 
___ 

Hinweis: G Bokkerink hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jennifer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Manhillen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Bertsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Pehle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Pehle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Pehle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Pichorner-Egermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Pichorner-Egermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sigrid Pichorner-Egermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helgo Klatt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helgo Klatt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helgo Klatt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Laipple, Volker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Laipple, Volker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Laipple, Volker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Ziegelmeir
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertrud Ziegelmeir 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gertrud Ziegelmeir hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Biehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Biehl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K. Biehl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Reier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ilona Reier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ilona Reier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cinderella Bienek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cinderella Bienek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cinderella Bienek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dagmar Anders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dagmar Anders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dagmar Anders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Stölzner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Stölzner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Stölzner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schwerdt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Schwerdt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Schwerdt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Meilinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jochen Meilinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jochen Meilinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Umgeher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Umgeher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karl Umgeher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weise
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Weise 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Weise hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Gerhard Diessner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Meyer-Stoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ina Meyer-Stoll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ina Meyer-Stoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Lehne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Lehne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Lehne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth Reisch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruth Reisch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ruth Reisch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wibke Kox
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wibke Kox 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wibke Kox hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Rentsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Rentsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Rentsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Florian Blanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Florian Blanz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Florian Blanz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Wiedner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Wiedner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Wiedner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard tomanek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhard tomanek 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerhard tomanek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Bauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Bauch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Bauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liselotte Gast
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Liselotte Gast 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Liselotte Gast hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Geier Bernhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Geier Bernhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Geier Bernhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eigruber Sandra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eigruber Sandra 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eigruber Sandra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diana Pester
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diana Pester 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Diana Pester hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jarré Freia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rybicki
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Magdalena Pink
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Magdalena Pink 
Österreich 
___ 

Hinweis: Magdalena Pink hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Tradowsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Tradowsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Tradowsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kolbitsch Eva
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kolbitsch Eva 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kolbitsch Eva hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Augustin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Augustin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexander Augustin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Bellon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Bellon 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Bellon hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Angilletta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Angilletta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Angilletta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Seibert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Seibert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Seibert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heiko Tippelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heiko Tippelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heiko Tippelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guerniche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Andexlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Andexlinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johannes Andexlinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Bleistein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Bleistein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Bleistein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi Enns
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Willi Enns 
Österreich 
___ 

Hinweis: Willi Enns hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vogt Doris
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vogt Doris 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vogt Doris hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Frömmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burghard Besler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burghard Besler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Burghard Besler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Wedlat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Wedlat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Wedlat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Köneke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Köneke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Köneke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Kelemen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Kelemen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Kelemen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Kirchherr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Kirchherr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Kirchherr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: die Geschenk-Idee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Familie Spindler-Funk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Familie Spindler-Funk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Zabler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Zabler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Zabler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seisenbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Seisenbacher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Seisenbacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Bauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Bauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Brandstetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roman Gallowitsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roman Gallowitsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roman Gallowitsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Hörtenhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Hörtenhuber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andrea Hörtenhuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Weitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Weitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Weitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Gottschalk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Gottschalk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Gottschalk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz M. Lehofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz M. Lehofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heinz M. Lehofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Bichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Bichler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Bichler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Theuerkauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Theuerkauf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Theuerkauf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Glaser Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Glaser Ernst 
Österreich 
___ 

Hinweis: Glaser Ernst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anjes Pahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anjes Pahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anjes Pahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Irmgard Wenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Irmgard Wenzel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Irmgard Wenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Wieler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Doris Wieler] 
[Deutschland] 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Oberwalder-Seipel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Katja Oberwalder-Seipel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Katja Oberwalder-Seipel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vaupes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vaupes 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vaupes hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julius Popp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf das Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julius Popp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julius Popp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabriella kokott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gabriella kokott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gabriella kokott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ines hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Erben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Erben 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Erben hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Fuchs 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Speidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A. Speidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A. Speidel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Englmaier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Englmaier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Englmaier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Stabenow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Stabenow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Stabenow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A. Conze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Buchholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Buchholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Buchholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Klinkhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Klinkhammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Klinkhammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maxi Meißner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maxi Meißner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maxi Meißner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Tenbensel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Tenbensel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Tenbensel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edith
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Franck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Udo Franck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Udo Franck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Sádaba
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mieskes
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Schrader
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Schrader 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Schrader hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stocker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stocker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stocker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annette Lenane
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S.Kleinhans
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S.Kleinhans 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S.Kleinhans hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mangold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mangold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mangold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tabea d
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kraus-Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dorothee 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dorothee hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pedro Jacinto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pedro Jacinto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pedro Jacinto hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Stubenrauch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Stubenrauch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helga Stubenrauch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Maurhart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Maurhart 
Österreich 
___ 

Hinweis: Oliver Maurhart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: simona
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Pabst-Neufang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Pabst-Neufang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Pabst-Neufang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ortrud Schlichting-Seidel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ortrud Schlichting-Seidel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ortrud Schlichting-Seidel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Hoelzle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Hoelzle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Hoelzle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cyrus Papan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cyrus Papan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cyrus Papan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waas Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Pöpper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olaf Pöpper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olaf Pöpper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julika Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julika Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julika Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Wachsmuth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Wachsmuth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Wachsmuth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Adam Schatinsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Adam Schatinsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Adam Schatinsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jokodogs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Gaby Jokodogs 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hendrik Quastenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hendrik Quastenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hendrik Quastenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gesa Theis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gesa Theis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gesa Theis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alexander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Fellner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kurt Fellner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Kurt Fellner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido Dors
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guido Dors 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guido Dors hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunter Lindmeier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gunter Lindmeier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gunter Lindmeier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Enerhard Walther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Enerhard Walther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Enerhard Walther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tamara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tamara 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tamara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Schreck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Schreck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Friedrich Schreck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klauspeter Peiker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:51:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kopp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Regel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Regel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Regel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Widerstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Widerstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefan Widerstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Priller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Priller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Priller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Krasemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Krasemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina Krasemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörn Naber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörn Naber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörn Naber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Moosbrugger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Moosbrugger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martina Moosbrugger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Boeken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Boeken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Boeken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Siering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Siering 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Siering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Bröckl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Bröckl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christiane Bröckl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Lohrey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Thomas Kirchhoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Thomas Kirchhoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Thomas Kirchhoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sophie Osterwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sophie Osterwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sophie Osterwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastian Kowalke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastian Kowalk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastian Kowalke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Alles
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Trüper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kurt Krause
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marina Biewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marina Biewald 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marina Biewald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter 
Österreich 
___ 

Hinweis: peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Muschiolik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hermann Kopf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leitinger Hanna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mag. Hanna Leitinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Hoffstadt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nicola Ernst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nicola Ernst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nicola Ernst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Schwarz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Schwarz 
Australien 
___ 

Hinweis: Peter Schwarz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Guido Ruenagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Guido Ruenagel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Guido Ruenagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Sauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Sauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Sauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rosa Neureither
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rosa Neureither 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rosa Neureither hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Sprenger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Richard Feneberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Richard Feneberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Richard Feneberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger + Mechthilde Badtke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger + Mechthilde Badtke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger + Mechthilde Badtke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Heimler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Heimler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Heimler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Lungershausen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rainer Lungershausen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rainer Lungershausen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Pütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jurczak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jerzy Jurczak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jerzy Jurczak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Glitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Glitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Glitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Gruber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Gruber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christine Gruber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinisch Ernestine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinisch Ernestine 
Österreich 
___ 

Hinweis: Reinisch Ernestine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Armin Prauser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Armin Prauser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Armin Prauser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Hoff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Hoff 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Hoff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margarita Hidén
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uwe hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uwe hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uwe hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mayte Gertz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Rieg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Rieg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Rieg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriella Moeller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Gabriella Moeller 

Gabriella Moeller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriella Moeller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Hoock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bianca Lieske
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Bianca Lieske 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Bianca Lieske hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Mayrhofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E. Heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rita 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rita hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Möller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Möller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Möller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schinner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Schinner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Schinner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Kleinfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Kleinfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Simon Kleinfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Handke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Handke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie Handke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Annemarie Schneider 
Germany 
___ 

Hinweis: Annemarie Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Klaushofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Klaushofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julia Klaushofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Renate Stöcker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Renate Stöcker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Renate Stöcker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yvonne lingner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.med.Julie Mannchen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.med.Julie Mannchen 
Schweden 
___ 

Hinweis: Dr.med.Julie Mannchen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolan Abed-Ali
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolan Abed-Ali 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolan Abed-Ali hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christina Kees
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christina Kees 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christina Kees hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Baumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Baumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Baumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nitschke Ute
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nitschke Ute] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludmilla Zind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludmilla Zind 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ludmilla Zind hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-J. Höhne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-J. Höhne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-J. Höhne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Juchem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Beneke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Beneke 
Österreich 
___ 

Hinweis: Birgit Beneke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schuck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schuck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schuck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: buchrucker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

buchrucker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: buchrucker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Strähler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Strähler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Strähler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Eichenlaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Eichenlaub 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Fabian Eichenlaub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Jörgler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Derl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Derl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Derl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aigner Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aigner Thomas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Aigner Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Beermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Beermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Beermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Kahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Kahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Kahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Weiß Jutta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Benjamin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Benjamin 
Österreich 
___ 

Hinweis: Benjamin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Esser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Esser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Esser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter,Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter,Thomas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter,Thomas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sellner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sellner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sellner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: silvia unger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

silvia unger 
Österreich 
___ 

Hinweis: silvia unger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gundula Thomann-Frese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gundula Thomann-Frese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gundula Thomann-Frese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schmitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Schmitz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Schmitz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Trotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Trotz, Austria 
___ 

Hinweis: Regina Trotz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathleen Zogjani
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathleen Zogjani 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathleen Zogjani hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dura 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dura hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Haas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Haas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Martens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Martens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Martens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schwarz, Mario
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schwarz, Mario 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schwarz, Mario hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Sonst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Sonst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Sonst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reinhard Peda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reinhard Peda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reinhard Peda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Mura
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Mura 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Mura hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaiser Sibylle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kaiser Sibylle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kaiser Sibylle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Friedrich-Ulrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Friedrich-Ulrich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva Friedrich-Ulrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Braune
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Braune 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Braune hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: König Wolfgang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

König Wolfgang 
Deutschland 
___ 

Hinweis: König Wolfgang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elizabeth Morton
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elizabeth Morton 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elizabeth Morton hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stella Berler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stella Berler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stella Berler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Münter,paola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Münter,paola 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Münter,paola hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Kirchgeorg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Kirchgeorg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Kirchgeorg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Thron
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Thron 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Thron hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Cossmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Cossmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Cossmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verein für Denkmalpflege und Penzberger Stadtgeschichte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verein für Denkmalpflege und Penzberger Stadtgeschichte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verein für Denkmalpflege und Penzberger Stadtgeschichte hat Ihnen diese
Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arkadius Nawrat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arkadius Nawrat 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arkadius Nawrat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Peren
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Peren 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Peren hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ruth Schittich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ruth Schittich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ruth Schittich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Kluth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Kluth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Kluth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christiane Kosa
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christiane Kosa 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christiane Kosa hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Pots
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Pots 
Schweden 
___ 

Hinweis: Anja Pots hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Gratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Gratz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Gratz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hausberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hausberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hausberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Lorenz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Jescheck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:50:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Jescheck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Jescheck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bianca Meiners
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bianca Meiners 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bianca Meiners hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Escher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz-Dieter Nelles
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz-Dieter Nelles 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz-Dieter Nelles hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Doris Wenzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Doris Wenzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dotris Wenzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: petra seibel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

petra seibel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: petra seibel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katja Ludewig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katja Ludewig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katja Ludewig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Timm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Timm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Timm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sibylle Holzschuh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Deutschland 
___ 

Hinweis: Sibylle Holzschuh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva-Alia Sirb
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva-Alia Sirb 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eva-Alia Sirb hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Spohn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Spohn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Spohn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schlecht, Silvia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schlecht, Silvia 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schlecht, Silvia hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Milo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Milo 
Portugal 
___ 

Hinweis: Milo hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nöst Gerlinde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nöst Gerlinde 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nöst Gerlinde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Zerlauth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Zerlauth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Zerlauth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christian weiler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christian weiler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: christian weiler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eva Ordóñez
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eva Ordóñez 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eva Ordóñez hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Wolfgang Sinhuber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Wolfgang Sinhuber 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Wolfgang Sinhuber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rudolf Michael Schmid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rudolf Michael Schmid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rudolf Michael Schmid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Ellermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Ellermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Ellermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea McKain
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea McKain 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea McKain hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friederike Haring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friederike Haring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friederike Haring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Mävers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Mävers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sarah Mävers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konrad Zeiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Konrad Zeiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Konrad Zeiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elvira Piontek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elvira Piontek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elvira Piontek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ripel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ripel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ripel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Hofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Hofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Jutta Hofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Fischnaller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Fischnaller 
Italien 
___ 

Hinweis: Christian Fischnaller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Leder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Ich schicke diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne. In der DDR
aufgewachsen weiß ich was es bedeutet KEINE Demokratie zu haben. 
Ich stimme der o.g. Sichtweise zu und sehe tatsächlich eine Bedrohung der Freiheit des
Internets. Deshalb befürworte ich diesen Aufruf. 
Thomas Leder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Leder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dunja Jaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dunja Jaber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dunja Jaber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Bakker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Ritz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Ritz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Ritz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ewald Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Ewald Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Ewald Klein] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edvard Prokopic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edvard Prokopic 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edvard Prokopic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dipl.Ing. Waltraud Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

DI Waltraud Basuer 
Österrreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Wiesinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Wiesinger 
Austria 
___ 

Hinweis: Thomas Wiesinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Leimeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Leimeister 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Leimeister hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anke Blanck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anke Blanck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anke Blanck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Lorenz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Wiechert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Wiechert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Wiechert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Hander
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Hander 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Hander hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Heine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Felix Heine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix Heine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietmar Jürgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dietmar Jürgens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dietmar Jürgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Bauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cornelia Herrmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Cornelia Herrmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lisbeth wilding
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lisbeth wilding 
Österreich 
___ 

Hinweis: lisbeth wilding hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Petzold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Petzold 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Petzold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Lutz-Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Lutz-Lange 

Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rita Landenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rita Landenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rita Landenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klumpp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klumpp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klumpp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lioba Willmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Lioba Willmann 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Lioba Willmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dreher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: soeren kuitunen-paul
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

soeren kuitunen-paul 
Deutschland 
___ 

Hinweis: soeren kuitunen-paul hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günther Bock
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günther Bock 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günther Bock hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Vollenbroich, Reinhard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Vollenbroich, Reinhard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Vollenbroich, Reinhard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heinrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heinrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: heinrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonathan Ricken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonathan Ricken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonathan Ricken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jo Burgard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jo Burgard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jo Burgard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thorsten Döbler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thorsten Döbler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thorsten Döbler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: zeidler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: helmut Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: andré
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

andré 
Deutschland 
___ 

Hinweis: andré hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Fazekas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Fazekas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Fazekas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toralf Treffkorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toralf Treffkorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Toralf Treffkorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: albert rottenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Badia Freywald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Badia Freywald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Badia Freywald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: JOSEF
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

JOSEF 
Österreich 
___ 

Hinweis: JOSEF hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sven.Frings
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sven.Frings 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sven.Frings hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fiene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fiene 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fiene hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tamara Luig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Grunewald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Ahrendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Ahrendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Ahrendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Nowack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Nowack 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Nowack hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wisgirdatis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wisgirdatis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wisgirdatis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Teresa Fabra-Cadena
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Teresa Fabra Cedena 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wagner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Yomi Kante
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Yomi Kante 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Yomi Kante hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Baldauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Baldauf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Baldauf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K.-H. Frieg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K.-H. Frieg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K.-H. Frieg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Frank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Hejda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Hejda 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katharina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Murat Cevik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Murat Cevik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Murat Cevik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Fölster-Mercer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Fölster-Mercer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Fölster-Mercer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gleixner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gleixner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gleixner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp May
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philipp May 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philipp May hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schlosser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schlosser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schlosser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Kelling-Söger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Weil
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Teitscheid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hinterkeuser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ann Murray
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ann Murray 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ann Murray hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hierdeis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hierdeis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hierdeis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: huber alois
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

huber alois 
Österreich 
___ 

Hinweis: huber alois hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Braun Helene
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Braun Helene 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Braun Helene hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Goetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Goetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Goetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Steinbach-Grobst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Steinbach-Grobst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johanna Steinbach-Grobst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Leppin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Leppin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Leppin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mechthild Henkels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mechthild Henkels 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mechthild Henkels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Schäfer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Hafner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Hafner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helmut Hafner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Wolfgang Veigel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Weichmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannah Loranger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannah Loranger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hannah Loranger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alex 
Österreich 
___ 

Hinweis: Alex hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elke Röder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elke Röder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elke Röder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herrmann-Groß, Karen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Driller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Driller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Driller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Topf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr.Topf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr.Topf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Knapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst Neurath
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Heidorn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Heidorn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Heidorn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: J. von Elbstetten
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

J. von Elbstetten 
Deutschland 
___ 

Hinweis: J. von Elbstetten hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang.hinners
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wolfgang.hinners 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wolfgang.hinners hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Hedemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Siebers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Schäfer 
[Deutschland des_Absenders] 
___ 

Hinweis: Birgit Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ULRIKE SCHIRM
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ulrike Schirm 
Germany 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Schwebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Chebli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-Brigitte Chebli 
Frankreich- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Ingrid Jost
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Dr. Ingrid Jost 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 
Deutschland 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Jank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Jank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Jank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Noah Pongratz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Nehmt den Leuten ihre Privatsphäre, es interessiert sie nicht. Nehmt ihr jedoch das, was
das Volk unterhält, gehts nicht mehr lange gut...mögen wir es hoffen 

Noah Pongratz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Noah Pongratz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Eberhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Eberhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Eberhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Tavernar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Tavernar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Patrick Tavernar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heribert Houben
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Wellenbüscher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Wellenbüscher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Wellenbüscher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D. Fear
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D. Fear 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D. Fear hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingo Artelt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingo Artelt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ingo Artelt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lena Stauber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lena Stauber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lena Stauber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilona Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Ilona Kopp] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Heidemeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Majda Dreo
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Enzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Wilm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Diedo Ladstätter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Diedo Ladstätter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Diedo Ladstätter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Jabs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manuel Jabs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manuel Jabs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Angelika Mönning 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin hämmerle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin hämmerle 
Österreich 
___ 

Hinweis: martin hämmerle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gaa Petra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gaa Petra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gaa Petra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Orth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Orth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Orth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Görke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Görke 
Deutschland 
___ 

Hinweis:David Görke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jonak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jonak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jonak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Räncker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Räncker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Räncker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Diet
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Diet 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Diet hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Conrad
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiner Conrad 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Reiner Conrad hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brückmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Sabine Zunker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anne Sabine Zunker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anne Sabine Zunker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Dikomey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Dikomey 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Dikomey hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Schüchen-Jungeblodt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lisa Schüchen-Jungeblodt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lisa Schüchen-Jungeblodt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Rux
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antje Rux 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antje Rux hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo Starnegg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Udo Starnegg 
Österreich 
___ 

Hinweis: Udo Starnegg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Thurner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Thurner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian Thurner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mirjam Lilienfeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mirjam Lilienfeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mirjam Lilienfeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ursula könemann-stranghöner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

ursula könemann-stranghöner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: ursula könemann-stranghöner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Imsieke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olaf Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olaf Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Schmutzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Schmutzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Schmutzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Kleemann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Kleemann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Kleemann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Mann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detering
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detering 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detering hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: peter scheiber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

peter scheiber 
Österreich 
___ 

Hinweis: peter scheiber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunther Hessel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: E. Ebbinghaus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

E. Ebbinghaus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: E. Ebbinghaus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Puchmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Puchmayr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Puchmayr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hagen Ziemer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Liberto do Carmo Rodrigues
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karime Mimoun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karime Mimoun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karime Mimoun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Pamperin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Pamperin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Pamperin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nora Klinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Jaeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Jaeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Jaeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Verena Meier-Koll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Verena Meier-Koll 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Verena Meier-Koll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus-Dieter Lamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus-Dieter Lamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus-Dieter Lamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arian Catal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arian Catal 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arian Catal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Slaw Oleinik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Slaw Oleinik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Slaw Oleinik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Seibold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Reiner Seibold 
Österreich 
___ 

Hinweis: Reiner Seibold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helga Kaehlert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helga Kaehlert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Helga Kaehlert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gisela Eilinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gisela Eilinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gisela Eilinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lisa Strobl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin Wolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin Wolf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin Wolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian P
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian P 
Österreich 
___ 

Hinweis: Christian P hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Najib Jakob Alaaz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Najib Jakob Alaaz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Najib Jakob Alaaz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisbeth Schaudienst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisbeth Schaudienst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisbeth Schaudienst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartwig Hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartwig Hermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartwig Hermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dan Lachman
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Werner Wörle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland Strecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dustin Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dustin Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dustin Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hochauer manfred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hochauer manfred 
Österreich 
___ 

Hinweis: hochauer manfred hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mátyás Kiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mátyás Kiss 
Ungarn 
___ 

Hinweis: Mátyás Kiss hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Detlev Mahnert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Detlev Mahnert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Detlev Mahnert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Krieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Krieger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Krieger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller 
Germany 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Bartl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Bartl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Bartl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.J. Primke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

G.J. Primke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: G.J. Primke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Swen Jamrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Swen Jamrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Swen Jamrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Malte Dierchen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Malte Dierchen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Malte Dierchen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Murmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christof Kalden
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christof Kalden 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christof Kalden hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Falk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Falk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Falk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: bernd schumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

bernd schumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: bernd schumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cavalcante
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Cavalcante 
Österreich 
___ 

Hinweis: Cavalcante hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Turner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Turner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniela Turner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmidt Angelika
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Lauterwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Lauterwald 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Lauterwald hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rainer böhmer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rainer böhmer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: rainer böhmer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Hütig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Hütig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Renate Hütig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Knies
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Knies 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torsten Knies hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Sbrzesny
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Sbrzesny 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Sbrzesny hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Peter Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Peter Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Peter Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Holzinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Holzinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Holzinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Walz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Walz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Walz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Weissenböck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Stefan Weissenböck 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Weissenböck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margret Ingwersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Margret Ingwersen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margret Ingwersen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Eder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Eder 
Österreich 
___ 

Hinweis: Monika Eder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clara Dieterich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Clara Dieterich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Clara Dieterich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gu Mohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Erkinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Erkinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Erkinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Jentgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Jentgens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Jentgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leichsenring
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leichsenring 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leichsenring hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Giebeler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Giebeler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Giebeler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meimbresse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard kerber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhard kerber 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerhard kerber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Beilicke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Beilicke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Beilicke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonnhild Wilbrandt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. Netzneutralität ermöglicht lebendigen Fortschritt und Forschung,
Vernetzung und Zukunftsvisionen weil Start Ups und, Gemeinnützige Vereine,
Privatpersonen etc nicht ausgebremst werden können! 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sonnhild Wilbrandt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonnhild Wilbrandt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Fricke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Fricke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Fricke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Runa Zoder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Runa Maria Zoder, BA 
Graz, Österreich 
___ 

Hinweis: Runa Maria Zoder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Cornelia Wehrse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Cornelia Wehrse 
Deutschland 
___ 

Hinweis Cornelia Wehrse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Aßmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Aßmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Aßmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rauner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rauner 
Spanien 
___ 

Hinweis: Rauner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nina 
Österreich 
___ 

Hinweis: Nina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Grabner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Grabner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Helmut Grabner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schuch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katharina Adametz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katharina Adametz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Katharina Adametz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Stiegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Stiegler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Stiegler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Davide Di Gioia
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: kreyl anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Scheid
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Scheid 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans Scheid hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Mathias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Mathias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Mathias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: carmen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

carmen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: carmen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ellen Sakkas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ellen Sakkas 
Griechenland 
___ 

Hinweis: Ellen Sakkas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hallanzy Annegret
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hallanzy Annegret 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hallanzy Annegret hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albert Dittrich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albert Dittrich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albert Dittrich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Weichinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toni Weichinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Toni Weichinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominik Jungwirth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dominik Jungwirth 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dominik Jungwirth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasmina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konstantin Bünte
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Konstantin Bünte 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Konstantin Bünte hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Dittmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Dittmar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Dittmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonlaireiter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antonlaireiter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Antonlaireiter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Gauger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Gauger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Gauger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katalin rita Pozsony
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katalin rita Pozsony 
Rumänien 
___ 

Hinweis: Katalin rita Pozsony hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Linsbauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Linsbauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Linsbauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meinhild Jach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Jach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meinhild Jach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markwart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markwart 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markwart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario faulhaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario faulhaber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mario faulhaber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ines Grande
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ines Grande 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Sachse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Schücktanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Schücktanz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dieter Schücktanz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Köhn,Beate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Köhn,Beate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Köhn,Beate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Prosch Margit
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Slavko Ninic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Slavko Ninic 
Österreich 
___ 

Hinweis: Slavko Ninic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kraft-Dittmar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kraft-Dittmar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kraft-Dittmar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alireza Mohtashami
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Alireza Mohtashami 
Österreich 

Hinweis: Alirezs Mohtashami Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Sennhenn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilhelm Stark
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilhelm Stark 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilhelm Stark hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Kriener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Wolff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Wolff 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Alexander Wolff hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Drews
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Drews 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Drews hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Theo Röschert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Theo Röschert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Theo Röschert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jannik Matern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jannik Matern 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jannik Matern hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Nindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rebel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Dill
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Dill 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Dill hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieckmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieckmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieckmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schnutzkurt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schnutzkurt 
Österreich 
___ 

Hinweis: schnutzkurt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gottwald
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabella Eisl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabella Eisl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Isabella Eisl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Spilka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gabriele Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alfred Baumgartner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Rinke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Rinke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Rinke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Wischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Wischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Günter Wischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniel Schenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniel Schenk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Daniel Schenk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Waltraud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:41:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Waltraud 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Waltraud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hille
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hille 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hille hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Wandruszka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Schroth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Schroth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Schroth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Greber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Greber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Greber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hocks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chizzola
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chizzola 
Österreich 
___ 

Hinweis: Chizzola hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hasler Maria
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ernst- Dieter Hoffrichter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

ernst-dieter hoffrichter-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
_deutschland__ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philipp Wedekind
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schallert Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christa Kiener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christa Kiener 
D 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Piotrowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: rosina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

rosina 
Deutschland 
___ 

Hinweis: rosina hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jutta Bohnenkamp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jutta Bohnenkamp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jutta Bohnenkamp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Engelhardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Engelhardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Engelhardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Knoll
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Knoll 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sabine Knoll hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Herzog 
Österrreich 
___ 

Hinweis: Andrea Herzog hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Welker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Halbritter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Albrecht
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Albrecht 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter Albrecht hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kluge
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Philip Honig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Philip Honig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Philip Honig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Scherzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Scherzer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anita Scherzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bodo Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Bodo Becker 
Deutschland 
___ 
Hinweis: Bodo Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erich Burkard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nina Mücke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nina Mücke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Wagner-Rauh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur
Netzneutralität. 

Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 

Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen mit
einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 

Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Mit freundlichen Grüßen 

Sabine Wagner-Rauh 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ich habe Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.

Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chrisitan Steubing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Chrisitan Steubing 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Chrisitan Steubing hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Baumgartiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Baumgartiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Baumgartiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Morbiducci
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Morbiducci 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Morbiducci hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marko Zirkovich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marko Zirkovich 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marko Zirkovich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charlotte Stutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charlotte Stutz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Charlotte Stutz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scherenberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Scherenberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Scherenberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burmeister
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annemarie Wilfing
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marlis Becher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marlis Becher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marlis Becher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Rischmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Rischmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Rischmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dunja
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen spagert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karen spagert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karen spagert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: monika übelhör
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

monika übelhör 
Deutschland 
___ 

Hinweis: monika übelhör hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralph
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralph 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralph hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: uli borgwardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

uli borgwardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: uli borgwardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Ossowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Ossowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Ossowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Bröckl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kristian Elsner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannes Jank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannes Jank 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hannes Jank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Dangel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Dangel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Dangel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Heggenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Seifert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pd 

Bodo Seifert 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna 
Italien 
___ 

Hinweis: Anna hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christof Trzebitzky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christof Trzebitzky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: christof Trzebitzky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tatjana
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tatjana 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tatjana hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antonio Camero
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Antonio Camero 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Antonio Camero hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patricia Paufler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rene Wiser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rene Wiser 
Griechenland 
___ 

Hinweis: Rene Wiser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jochen Gerritzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jochen Gerritzen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jochen Gerritzen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Wieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Wieser 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Wieser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Schroeder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eduard Schroeder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Eduard Schroeder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Schultz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Schultz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Schultz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Lagler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Lagler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Lagler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: sabine fitzke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

sabine fitzke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: sabine fitzke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Gröning
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Gröning 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Gröning hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitte Kuebart
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitte Kuebart 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitte Kuebart hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Trautwein, Gertrud
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Trautwein, Gertrud 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Trautwein, Gertrud hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Eckardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Eckardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Eckardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Meike
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Meike 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Meike hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jasna Mittler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jasna Mittler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jasna Mittler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Scharff
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mario Keller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mario Keller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mario Keller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karoline
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karoline 
Österreich 
___ 

Hinweis: Karoline hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabrina Zirkelbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabrina Zirkelbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabrina Zirkelbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz Schostal
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz Schostal 
Österreich 
___ 

Hinweis: Heinz Schostal hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sigrid Reithofer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sigrid Reithofer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Sigrid Reithofer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas, Angie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas, Angie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas, Angie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alain Brun-Cosme
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Busch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Busch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Rosenboom
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Rosenboom 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Rosenboom hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oliver Reinheimer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oliver Reinheimer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Oliver Reinheimer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bröcker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bröcker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bröcker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hartmut Misgeld
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hartmut Misgeld 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hartmut Misgeld hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Antje Zengerer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holznagel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holznagel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Holznagel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schwaiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Schwaiger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Maria Schwaiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: elisabeth meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

elisabeth meyer 
Österreich 
___ 

Hinweis: elisabeth meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schubert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Herken
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Herken 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Herken hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans-Jürgen Hindel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans-Jürgen Hindel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hans-Jürgen Hindel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Happach Margot
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Happach Margot 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Happach Margot hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Heßler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Heßler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Heßler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rüdiger Kramer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rüdiger Kramer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rüdiger Kramer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Bogner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Bogner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Bogner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Schermer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Schermer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Schermer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: M. Otto
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

M. Otto 
Deutschland 
___ 

Hinweis: M. Otto hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Steiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Steiner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Steiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Axel Kowalski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Axel Kowalski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Axel Kowalski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inga Schaub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inga Schaub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inga Schaub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Holdegard Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Holdegard Lorenz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Holdegard Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erdmuthe Gravenhorst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erdmuthe Gravenhorst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erdmuthe Gravenhorst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Jöhnk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernd Jöhnk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernd Jöhnk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Walcher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Walcher 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Walcher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: renate twardzik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

renate twardzik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: renate twardzik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Dix
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Dix 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Dix hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingeborg Scheer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ingeborg Scheer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ingeborg Scheer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Morisse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Morisse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Morisse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dieter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Allabar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Allabar 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Allabar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schlote V.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schlote V. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schlote V. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Burkhard Schulze Wierling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Burkhard Schulze Wierling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Burkhard Schulze Wierling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Lorenz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. Lorenz 
Österreich 
___ 

Hinweis: P. Lorenz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Schnell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Schnell 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Schnell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Isak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Isak 
Vanuatu 
___ 

Hinweis: Volker Isak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: BARBARA
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

BARBARA 
Deutschland 
___ 

Hinweis: BARBARA hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beatrix Kober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beatrix Kober 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beatrix Kober hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie Hönle
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie Hönle 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie Hönle hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Masha Mollenhauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Masha Mollenhauer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Masha Mollenhauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Timme-Rittler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Timme-Rittler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Timme-Rittler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ferdinand Walser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ferdinand Walser 
Liechtenstein 
___ 

Hinweis: Ferdinand Walser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carla Groß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carla Groß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carla Groß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riewe, Gerd
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Riewe, Gerd 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Riewe, Gerd hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Smeenk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:40:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Smeenk 
Schweiz 
___ 

Hinweis: Petra Smeenk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Helmert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Helmert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Helmert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Mielke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:49

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Mielke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Mielke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Olaf Küthe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Olaf Küthe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Olaf Küthe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marie Claussen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Marie Claussen 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Marie Claussen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gesine Münch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gesine Münch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gesine Münch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Wendlinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schmülling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schmülling 
Frankreich 
___ 

Hinweis: Schmülling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Winnacker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Winnacker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Susanne Winnacker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: thomas graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

thomas graf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: thomas graf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rolf Schiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rolf Schiller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Rolf Schiller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ilse Mirschel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Horst Heidemeyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Horst Heidemeyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Horst Heidemeyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Stephan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Stephan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Stephan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mary-Ann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:47

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mary-Ann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mary-Ann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gerhard schoppel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gerhard schoppel 
Österreich 
___ 

Hinweis: gerhard schoppel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefanie 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stefanie hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rainer Birk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schaefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schaefer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schaefer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: burkardt, barbara
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

burkardt, barbara 
Deutschland 
___ 

Hinweis: burkardt, barbara hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herrmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angelika Skibbe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Angelika Skibbe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Angelika Skibbe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johann Wallerberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johann Wallerberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johann Wallerberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Igor Jovicic
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Igor Jovicic 
Österreich 
___ 

Hinweis: Igor Jovicic hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eike Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gudra
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gudra 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gudra hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Hetzendorfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Georg Hetzendorfer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Georg Hetzendorfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Höfker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Höfker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Höfker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tim Binderszewsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tim Binderszewsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tim Binderszewsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Weinbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: küppers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Gaubitz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regine Müller-Kohlbrenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regine Müller-Kohlbrenner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regine Müller-Kohlbrenner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Schorling
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Schorling 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anna Schorling hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lothar Neumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lothar Neumann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lothar Neumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steffen Enke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Steffen Enke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Steffen Enke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Kober 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Kober hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Björn Friedrichs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Björn Friedrichs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Björn Friedrichs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Pollhamer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Pollhamer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Herbert Pollhamer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gesa Gödde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gesa Gödde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gesa Gödde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: RIWO Gartenpavillons
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Josef Gaugg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Reicher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Reicher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Walter Reicher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Buettner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Buettner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Buettner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Gavioli-Bertolini
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Gavioli-Bertolini 
Österreich 
___ 

Hinweis: Barbara Gavioli-Bertolini hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr.Goldmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Küppers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Küppers 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Herbert Küppers hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Graf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ute Graf 
Deutschland 

___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Klatt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Klatt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jürgen Klatt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karl Wollenhupt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karl Wollenhupt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karl Wollenhupt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Donoughue
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Donoughue 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Donoughue hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Förster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Förster 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Förster hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelin Süß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelin Süß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Evelin Süß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Steinel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Heike Steinel 
Deutschland 
[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Katsarov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Katsarov 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Katsarov hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Huber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Huber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz Huber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne Rauen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nenner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nenner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kainrath Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kainrath Peter 
Österreich 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Egger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Robert Egger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Küwens M.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Küwens M. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Küwens M. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maximilian Aschenbrenner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Maximilian Aschenbrenner, 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maximilian Aschenbrenner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Leopold Kneidinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Leopold Kneidinger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Leopold Kneidinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sandra Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sandra Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sandra Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Schlenker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Schlenker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Schlenker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hannah
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hannah 
Österreich 
___ 

Hinweis: Hannah hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: susanne avino
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Leputsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Leputsch 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Leputsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Viktoria Hadank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Viktoria Hadank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Viktoria Hadank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Willi Fichtel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Willi Fichtel 
Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: niermann jörg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

niermann jörg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: niermann jörg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Roitzheim-Küfner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Abreha Yrgalem
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arno Matthias
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arno Matthias 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Arno Matthias hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Dengler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Dengler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Dengler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ortrud Bauer-Steinmetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/ 

Ortrud Bauer-Steinmetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ortrud Bauer-Steinmetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Bernheine
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Bernheine 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Bernheine hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Bargehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Bargehr 
Österreich 
___ 

Hinweis: Markus Bargehr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Artur Riedmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: christoph sippel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[christoph sippel] 
Österreich 
___ 

Hinweis: christoph sippel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominic Wohlers
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Maier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Schroeder, Jutta
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Schroeder, Jutta 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Schroeder, Jutta hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Heibl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Heibl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Heibl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Beninde
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roswitha Beninde 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Roswitha Beninde hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Günster
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Isabell Matter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Isabell Matter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Isabell Matter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin W a g n e r
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin W a g n e r 

Deutschland 
___ 

Hinweis: martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Junk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bert Hiebl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bert Hiebl 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bert Hiebl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sarah Licciardello
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sarah Licciardello 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sarah Licciardello hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Kaschanian-Fey
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 
Claudia Kaschanian-Fey 
Deutschland-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Naujoks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Andreas Naujoks 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Rogg-Ortler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

christian rogg-ortler 
Österreich 
___ 

Hinweis: christian rogg-ortler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berthold Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Berthold Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Berthold Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerd Klaas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerd Klaas 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerd Klaas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Waldenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christine Waldenberger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christine Waldenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anzenberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anzenberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Anzenberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Suitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dieter Scherer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dieter Scherer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dieter Scherer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfgang Rischmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wolfgang Rischmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wolfgang Rischmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: renata burszan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

renata burszan 
Österreich 
___ 

Hinweis: renata burszan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Horst
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Horst 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Horst hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Haus
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Haus 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Haus hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ziegler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Georg Schultheiss
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Udo spindler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Udo spindler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Udo spindler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Astrid Kley
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Astrid Kley 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Astrid Kley hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hein Wittmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz Wagner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz Wagner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joachim Rudzinski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joachim Rudzinski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joachim Rudzinski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Liepold
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Liepold 
Österreich 
___ 

Hinweis: Patrick Liepold hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Helmut Laschober
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Helmut Laschober 
Österreich 
___ 

Hinweis: Dr. Helmut Laschober hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans U. Schäfer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans U. Schäfer 
Dänemark 
___ 

Hinweis: Hans U. Schäfer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Angela Klecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Toni Bittner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Toni Bittner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Toni Bittner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mittermair Siegfried
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mittermair Siegfried 
Österreich 
___ 

Hinweis: Mittermair Siegfried hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anders
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anders 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anders hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kerstin Eckardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kerstin Eckardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kerstin Eckardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Schadowsky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Schadowsky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Schadowsky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sebastiano Tomasi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sebastiano Tomasi 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sebastiano Tomasi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Riedler Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Riedler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Prahl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Prahl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Prahl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: romana grandics
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

romana grandics 
Österreich 
___ 

Hinweis: romana grandics hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Boers, E.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Boers, E. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Boers, E. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: wolfgang quistorf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

wolfgang quistorf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: wolfgang quistorf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Pehl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gunnar Kösterke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:27

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gunnar Kösterke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gunnar Kösterke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Purner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Goncz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arno Giebels
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Arno Giebels 
Belgien 
___ 

Hinweis: Arno Giebels hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Feller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Feller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Feller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Mattke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Mattke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Mattke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lydia knauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--LYDIA KNAUF 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Zach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gabriele Zach 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gabriele Zach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: judy margaret hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

judy margaret hartmann 
Germany_ 

Hinweis: judy margaret hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Neyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Christian Neyer] 
[Österrreich] 
___ 

Hinweis: Christian Neyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karen Keppler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karen Keppler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karen Keppler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: F Becker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

F Becker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: F Becker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inge Zimmermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inge Zimmermann 
Deutschland 
___

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Jonetz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Jonetz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Jonetz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgitt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgitt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgitt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ursula Scholz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ursula Scholz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ursula Scholz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ludowika Swoboda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ludowika Swoboda 
Österreich 
___ 

Hinweis: Ludowika Swoboda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nora Laudowicz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nora Laudowicz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nora Laudowicz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Mestern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Thomas Mestern 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
__Deutschland_ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anja Loddenkemper
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anja Loddenkemper 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anja Loddenkemper hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Ollmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

Ina Ollmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ina Ollmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Carmen Nägele
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Carmen Nägele 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Carmen Nägele hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Betzin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Betzin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Betzin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Monika Grieshaber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Monika Grieshaber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Monika Grieshaber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manuel Pichler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael P. Klotz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:23

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael P. Klotz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael P. Klotz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Hatzmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Hatzmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David Hatzmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nuyens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Robert Janowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Robert Janowski 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Robert Janowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Höllinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Höllinger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Andreas Höllinger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bertram Thaler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bertram Thaler 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bertram Thaler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Oberhofer Karl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Oberhofer Karl 
Italien 
___ 

Hinweis: Oberhofer Karl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Konstantin Kraider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jürgen Geyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jürgen Geyer 
Belgien 
___ 

Hinweis: Jürgen Geyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marcus Z.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marcus Z. 
Österreich 
___ 

Hinweis: Marcus Z. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Tusche
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Tusche 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Tusche hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hansfried Koch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hansfried Koch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hansfried Koch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christine Reulbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Kronewitter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Kronewitter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Peter Kronewitter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Klaus Fuchs
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Klaus Fuchs 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Klaus Fuchs hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Korinth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:21

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Korinth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Korinth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Schlachter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Schlachter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Schlachter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Vogel 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerhard Vogel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: H.Preuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

H.Preuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: H.Preuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: stefan
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

stefan 
Deutschland 
___ 

Hinweis: stefan hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Peter Rochel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Peter Rochel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Peter Rochel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Schütz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Schütz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Schütz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: hannelore
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

hannelore 
Deutschland 
___ 

Hinweis: hannelore hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dorothee Poehler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Otto Kaldarar
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Otto Kaldarar 
Österreich 
___ 

Hinweis: Otto Kaldarar hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Müller Lutz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Müller Lutz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Müller Lutz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Norbert Waschke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Hohneder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Myriel Rennig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Barbara Myriel Rennig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Barbara Myriel Rennig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Großmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Großmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Großmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gertrud Havlicek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gertrud Havlicek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gertrud Havlicek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Hempe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Hempe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Hempe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Peter Klipstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Peter Klipstein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Peter Klipstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: ernst schnabel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:19

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Brigitta Scherleitner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Brigitta Scherleitner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Brigitta Scherleitner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heinz B.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heinz B. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heinz B. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Waltraud Eder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Waltraud Eder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Waltraud Eder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mathias Lehmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mathias Lehmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mathias Lehmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Till Spehr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Till Spehr 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Till Spehr hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johannes Eder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johannes Eder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Johannes Eder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Roland 
Österreich 
___ 

Hinweis: Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Morello
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Morello 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Morello hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Inga Wegener
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Inga Wegener 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Inga Wegener hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karl glanz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

karl glanz 
Österreich 
___ 

Hinweis: karl glanz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Schiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Schiller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Schiller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: max
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

max 
Deutschland 
___ 

Hinweis: max hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hasko Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hasko Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hasko Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lukosch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Wörz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Wörz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Wörz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Walter Hübner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Walter Hübner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Walter Hübner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Katrin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Katrin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Katrin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Felix Seeger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Felix Seeger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Felix Seeger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Hartmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Hartmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Hartmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ute Bossert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ute Bossert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ute Bossert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Valetta fritsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Wallusch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Wallusch 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Christoph Wallusch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra Maria Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra Maria Mayer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra Maria Mayer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hans Georg Rutkowski
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hans Georg Rutkowski 
Montserrat 
___ 

Hinweis: Hans Georg Rutkowski hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Palm-Kiefl Roland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Palm-Kiefl Roland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Palm-Kiefl Roland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Abel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Abel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Abel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: claudia kipp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Renate Redak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Renate Redak 
Österreich 
___ 

Hinweis: Renate Redak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Drichel-flavel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Drichel-flavel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Drichel-flavel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Erbach Rüdiger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Erbach Rüdiger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Erbach Rüdiger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Habets
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Habets 
Belgien 
___ 

Hinweis: Habets hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: axel lischka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wolfram Heindl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Dr. Wolfram Heindl 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ Deutschland 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bettina Zürn
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bettina Zürn 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bettina Zürn hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wanja Ostrower
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wanja Ostrower 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wanja Ostrower hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sonja Newiak
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

--Sonja Newiak 

Sonja Newiak 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sonja Newiak hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christof Barth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christof Barth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christof Barth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jennifer Schneidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jennifer Schneidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jennifer Schneidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Juergen Weissgerber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Juergen Weissgerber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Juergen Weissgerber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: benjamin biwer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Grün, Renate
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Grün, Renate 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Grün, Renate hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uli A. Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: martin rein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

martin rein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: martin rein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ina Krüger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ina Krüger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ina Krüger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Müller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:12

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Müller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Müller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: nicola kurze
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

nicola kurze 
Deutschland 
___ 

Hinweis: nicola kurze hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heidi Rapp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Heidi Rapp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heidi Rapp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gisela Weiland
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gisela Weiland 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gisela Weiland hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lapschiess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Lapschiess 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Lapschiess hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Mayer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tilo Kaußler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tilo Kaußler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tilo Kaußler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: aschauer hermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:11

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claudia Ditterich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claudia Ditterich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claudia Ditterich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Haberer Ivonne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:10

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriel Bay
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Mariana Beck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Mariana Beck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Julia Mariana Beck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Wagner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Cavanagh
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:09

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Cavanagh 
Österreich 
___ 

Hinweis: Martin Cavanagh hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FIETZEK
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

FIETZEK 
Deutschland 
___ 

Hinweis: FIETZEK hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Henecka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Henecka 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Henecka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Daniela Zinsberger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Daniela Zinsberger 
Österreich 
___ 

Hinweis: Daniela Zinsberger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Otis Klöber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Otis Klöber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Otis Klöber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jorgos
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jorgos 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jorgos hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Oldenburg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Oldenburg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Oldenburg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herta Rieger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herta Rieger___ 
Österreich 
Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Strothmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martin Eckardt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:08

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martin Eckardt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martin Eckardt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Chris Sudmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jens Bittscheidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jens Bittscheidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jens Bittscheidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Scherf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:07

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Scherf 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard Scherf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: P. Bütow
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

P. Bütow 
Deutschland 
___ 

Hinweis: P. Bütow hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Röder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Röder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Röder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hilde Berger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hilde Berger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hilde Berger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Martin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Martin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Martin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David Krueger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David Krueger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David Krueger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Reiner Sollinger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Melina
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:06

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Prinz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heddergott Marianne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: DoriDoro
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christel von Eitzen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Friese
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Friese 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Friese hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jen Stiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:05

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jen Stiller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jen Stiller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Birke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jorrit von Koenen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jorrit von Koenen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jorrit von Koenen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Julia Taucher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Julia Taucher 
Österreich 
___ 

Hinweis: Julia Taucher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Barbara Egger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Behrend
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Behrend 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Behrend hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Christian Schauwecker
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:04

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Christian Schauwecker 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Christian Schauwecker hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Siegfried Standfuß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Siegfried Standfuß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Siegfried Standfuß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Roswitha Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alexander Schrode
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alexander Schrode 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alexander Schrode hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fabian Mauermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fabian Mauermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fabian Mauermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan-Manuel Eggenweber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Clemens N. Morgenstern
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Tauber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Tauber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Tauber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernd Kiesewetter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:03

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karin Faust
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karin Faust 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karin Faust hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Edda
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Edda 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Edda hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nguyen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nguyen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nguyen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kirmess
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard Bettstein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard Bettstein 
Österreich 
___ 

Hinweis: Bernhard Bettstein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anna Schirbaum
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anna Schirbaum 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Grabner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Günter Grabner 
Österreich 
___ 

Hinweis: Günter Grabner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gabriele Ternig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Paul Laib
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Paul Laib 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Paul Laib hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrich Steinegger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrich Steinegger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrich Steinegger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: mart bruck
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:02

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

mart bruck 
Deutschland 
___ 

Hinweis: mart bruck hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bock, Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bock, Andrea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bock, Andrea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janne vn Lehoczky-Semmelweis
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janne von Lehoczky-Semmelweis 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janne vn Lehoczky-Semmelweis hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer
Avaaz-Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: heinz hieber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

heinz hieber 
Österreich 
___ 

Hinweis: heinz hieber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marianne Langer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marianne Langer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marianne Langer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Telse
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Telse 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Telse hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hoffmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:01

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hoffmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hoffmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kathrin Schiller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kathrin Schiller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kathrin Schiller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Hörmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Anita Binder-Funke
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Anita Binder-Funke 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Anita Binder-Funke hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kevin Bonk
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kevin Bonk 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kevin Bonk hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ralf Turetschek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ralf Turetschek 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ralf Turetschek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Wilfried Vogelbein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Wilfried Vogelbein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Wilfried Vogelbein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kaufmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:31:00

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: barbara weissenbacher
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

barbara weissenbacher 
Österreich 
___ 

Hinweis: barbara weissenbacher hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Günter Mende
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Volker Schönbühler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Volker Schönbühler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Volker Schönbühler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Regina Bannert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Regina Bannert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Regina Bannert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dietrich Naumann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Dietrich Naumann] 
[Deutschland] 
___ 

Hinweis: Dietrich Naumann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evi FEhr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Souvageol
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:59

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Souvageol 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Josef Souvageol hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Krößwang
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Krößwang 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Krößwang hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: johanna beier
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

johanna beier 
Deutschland 
___ 

Hinweis: johanna beier hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jan Walther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jan Walther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jan Walther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Claus-Peter Soose
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Claus-Peter Soose 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Claus-Peter Soose hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: schaefer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

schaefer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: schaefer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Berg Melanie
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Melnaie Berg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: müller-wüst, andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:58

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

müller-wüst, andrea 
Deutschland 
___ 

Hinweis: müller-wüst, andrea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Frost
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Frost 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Frost hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: K. Dreyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

K. Dreyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: K. Dreyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Arno Stadlmayr
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: lissi
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:57

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

lissi 
Österreich 
___ 

Hinweis: lissi hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: daniela
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

daniela 
Österreich 
___ 

Hinweis: daniela hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Volz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Volz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Volz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ulrike Biermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ulrike Biermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ulrike Biermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Simon Anita
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Simon Anita 
Deutschland 

___ 

Hinweis: Simon Anita hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: michael muth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: judith könig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

judith könig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: judith könig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Uwe Eichmüller
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:56

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Uwe Eichmüller 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Uwe Eichmüller hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Albrecht Lange
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Albrecht Lange 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Albrecht Lange hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Miriam Barth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Miriam Barth 
Spanien 
___ 

Hinweis: Miriam Barth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Reber
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C. Reber 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C. Reber hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dr. Heiner Jüttner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dr. Heiner Jüttner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dr. Heiner Jüttner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dobre
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Dobre 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Dobre hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Hupe
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Hupe 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Hupe hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Kehler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:55

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Kehler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Kehler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Kögler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Jörg Schneider
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Jörg Schneider 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Jörg Schneider hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Hofmann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Hofmann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Hofmann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Frank Vogt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:54

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Frank Vogt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Frank Vogt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Martina Meyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Martina Meyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Martina Meyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Herbert Rieks
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:53

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Herbert Rieks 
Luxemburg 
___ 

Hinweis: Herbert Rieks hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alex Richter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alex Richter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alex Richter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Fischer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Fischer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Fischer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Charwat
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:52

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Charwat 
Österreich 
___ 

Hinweis: Charwat hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Demidov
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Demidov 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Demidov hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Helmut Frühauf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:51

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Helmut Frühauf 
Spanien 
___ 

Hinweis: Helmut Frühauf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Markus Kieser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:50

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Markus Kieser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Markus Kieser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: koppetsch
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:48

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

koppetsch 
Deutschland 
___ 

Hinweis: koppetsch hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alvar Beyer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alvar Beyer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Alvar Beyer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Josef Haas
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Josef Haas 
Österreich 
___ 

Hinweis: Josef Haas hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Bitterberg
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:46

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Bitterberg 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Bitterberg hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marco Herzog
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marco Herzog 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marco Herzog hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Johanna Pfeifer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Johanna Pfeifer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Johanna Pfeifer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Gutbrod
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Gutbrod 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Gutbrod hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Eduard Kainz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Eduard Kainz 
Österreich 
___ 

Hinweis: Eduard Kainz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Woermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Woermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Thomas Woermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Elisabeth Seyfferth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Elisabeth Seyfferth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Elisabeth Seyfferth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Kopp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Kopp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate Kopp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Lechne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Sabine Fakner-Gässler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Sabine Fakner-Gässler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Sabine Fakner-Gässler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Annett Ammon
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Scholl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Scholl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Scholl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Kai-Uwe Schröder
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Kai-Uwe Schröder 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Kai-Uwe Schröder hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz FRANKE
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz FRANKE 
Österreich 
___ 

Hinweis: Franz FRANKE hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stephan Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stephan Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Stephan Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: jutta roschen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

jutta roschen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: jutta roschen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Franz S.
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Franz S. 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Franz S. hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mona El Falaky
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mona El Falaky 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mona El Falaky hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Birgit Greser
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Birgit Greser 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Birgit Greser hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Janik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:39

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Janik 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Janik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Manfred Kintzel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Manfred Kintzel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Manfred Kintzel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: FalkHeinzelm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:38

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

FalkHeinzelm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: FalkHeinzelm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Heike Klindworth
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:37

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Klindworth 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Heike Klindworth hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Dominique Mack
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Hildegard
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Hildegard 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Hildegard hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bärbel Klein
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bärbel Klein 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bärbel Klein hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Harald Volz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:36

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Harald Volz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Harald Volz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Hank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Hank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Michael Hank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mag. Klemens Grösel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Petra-Brigitta Frantz
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:35

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Petra-Brigitta Frantz 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Petra-Brigitta Frantz hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Euler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Euler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Euler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Evert
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Evert 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Evert hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Schweitzer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:34

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Schweitzer 
Italien 
___ 

Hinweis: Christian Schweitzer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pernat Alois
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:33

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pernat Alois 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Pernat Alois hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Susanne Schramek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Susanne Schramek 
Österreich 
___ 

Hinweis: Susanne Schramek hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Samuel Greiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Samuel Greiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Samuel Greiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: gabbro kokott
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:32

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

gabbro kokott 
Deutschland 
___ 

Hinweis: gabbro kokott hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Maria Hamburger
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:31

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Maria Hamburger 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Maria Hamburger hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Braun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Braun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christian Wendt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:30

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christian Wendt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christian Wendt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Bernhard de Molière
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Bernhard de Molière 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Bernhard de Molière hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Michael Maro Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Michael Maro Walter 
Österreich 
___ 

Hinweis: Michael Maro Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Fred
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:29

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Fred 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Fred hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: David halm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:28

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

David halm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: David halm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Hölzler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:26

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Hölzler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Hölzler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andreas Peter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andreas Peter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andreas Peter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: A.Schmidt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:25

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

A.Schmidt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: A.Schmidt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Patrick Strub
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Patrick Strub 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Patrick Strub hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Britenbach
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:24

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Britenbach 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Britenbach hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Joshua Vogel
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Joshua Vogel 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Joshua Vogel hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: C. Hamm
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

C. Hamm 
Deutschland 
___ 

Hinweis: C. Hamm hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Karsten Räther
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:22

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Karsten Räther 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Karsten Räther hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Loebell
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Loebell 
Österreich 
___ 

Hinweis: Loebell hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: karin
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:20

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

karin 
Deutschland 
___ 

Hinweis: karin hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tanja Staudhammer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tanja Staudhammer 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tanja Staudhammer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: alexander popp
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

alexander popp 
Deutschland 
___ 

Hinweis: alexander popp hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Stefan Grote
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Stefan Grote 
Österreich 
___ 

Hinweis: Stefan Grote hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Beate Greiner
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:17

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Beate Greiner 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Beate Greiner hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andrea Ahrens
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:16

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andrea Ahrens 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andrea Ahrens hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ariane Ohl
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:15

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Ariane Ohl 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Ariane Ohl hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Christoph Strauß
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Christoph Strauß 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Christoph Strauß hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Matthias Braun
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:14

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Matthias Braun 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Matthias Braun hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Margund Smolka
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:30:13

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Margund Smolka] 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Margund Smolka hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Ingrid Wlcek
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Andy
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Andy 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Andy hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerhard Heilig
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerhard Heilig 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Gerhard Heilig hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: S. Walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

S. Walter 
Deutschland 
___ 

Hinweis: S. Walter hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Friedrich Knöfler
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Friedrich Knöfler 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Friedrich Knöfler hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: RIEDER dr. walter
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:45

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

walter RIEDER 
ÖSTERREICH 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Thomas Pachernik
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Thomas Pachernik 
Österreich 
___ 

Hinweis: Thomas Pachernik hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Torsten Band
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Torsten Band 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Torsten Band hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: D.J.Le Tank
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:44

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

D.J.Le Tank 
Deutschland 
___ 

Hinweis: D.J.Le Tank hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Alberto Bistarelli
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:43

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Alberto Bistarelli 
Italien 
___ 

Hinweis: Alberto Bistarelli hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Tobias Linkermann
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Tobias Linkermann 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Tobias Linkermann hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Gerald Wittauer
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:42

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Gerald Wittauer 
Österreich 
___ 

Hinweis: Gerald Wittauer hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne
für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Knud Petersen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Knud Petersen 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Knud Petersen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Nordt
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Nordt 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Nordt hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Le Bourne
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Le Bourne 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Le Bourne hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Pfeiffer Rudolf
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Pfeiffer Rudolf 
Österreich 
___ 

Hinweis: Pfeiffer Rudolf hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Marc Klich
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:41

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Marc Klich 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Marc Klich hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein
freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Rothmayer Andrea
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Rothmayer Andrea 
Österreich 
___ 

Hinweis: Rothmayer Andrea hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Mai
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Mai 
Deutschland 
___ 

Hinweis: Mai hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für ein freies
und offenes Internet gesendet: https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/.
Um zu antworten, senden Sie bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: Evelyn Pohlen
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 00:21:40

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

Evelyn Pohlen 
Spanien 
___ 

Hinweis: Evelyn Pohlen hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-Kampagne für
ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu


From: G.Eikhof
To: NN-Consultation
Subject: Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien zur Netzneutralität
Date: 16 July 2016 01:21:18

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bitte berücksichtigen Sie diesen Stakeholder-Kommentar bezüglich der BEREC-Leitlinien
zur Netzneutralität. 

- Die Regeln zur Netzneutralität schützen uns alle vor übermäßigem Einfluss von
Konzernen auf unser Internet und fördern Vielfalt, Gleichberechtigung,
Wettbewerbsfähigkeit und Innovation. 
- Wenn wir "Überholspuren" für die höchsten Bieter erlauben, müssen sich alle anderen
mit einer "Kriechspur" abgeben. Diese Diskriminierung würde es unabhängigen
Medienbetrieben, Start-ups und Bürgerbewegungen wie unserer erschweren, neben
dominanten Akteuren wie Google und Facebook zu existieren. 
- Ich bitte Sie dringend darum, alle Schlupflöcher in den derzeitigen Vorschlägen zu
schließen, die es Dienstanbietern ermöglichen würden, bestimmten Inhalten Priorität
einzuräumen und durch Vorzugsbehandlungen, "Zero-Rating" oder klassenbasiertes
Verkehrsmanagement zum Torwächter zu werden. 
- In Brasilien, den USA und Indien haben die Regulierungsbehörden strenge Regeln zur
Netzneutralität eingeführt, nachdem ihre Konsultationen bei den Bürgern auf
überwältigende Resonanz gestoßen sind. Jetzt ist Europa an der Reihe, ein offenes und
demokratisches Internet zu schützen. 

Aus diesem Grund bitte ich Sie darum, die aktuellen Leitlinien-Entwürfe entsprechend der
folgenden politischen Analyse zu ändern: 
https://avaazimages.avaaz.org/GuidelinePolicyAnalysisPdf.pdf 

-- 

[Name_des_Absenders] 
[Land_des_Absenders] 
___ 

Hinweis: [Name_des_Absenders] hat Ihnen diese Nachricht im Rahmen einer Avaaz-
Kampagne für ein freies und offenes Internet gesendet:
https://secure.avaaz.org/de/save_the_internet_eu_loc_2016/. Um zu antworten, senden Sie
bitte eine E-Mail an: reply+netneutrality@Avaaz.org

mailto:sendamessage@avaaz.org
mailto:NN-Consultation@berec.europa.eu
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